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Herzliche Einladung an alle Mitglieder ab 16 Jahren 
zu unserer diesjährigen

62. Jahreshauptversammlung
die am Samstag, 9. Juni 2018 um 19.00 Uhr 
im Jeningenheim, zuvor um 18.00 Uhr
Vorabendmesse in der Basilika, stattfindet.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch die Vorsitzende
2. 	 Bericht des Schriftführers
3. 	 Kassenbericht
4. 	 Kassenprüfbericht
5.	 Berichte der Abteilungen
	 (siehe Berichtsheft)
6.	A ussprache über die Berichte
7.	E ntlastungen
8. 	E hrungen
9.	A nträge
10.	 Verschiedenes
11.	S chlusswort

Anträge:
Anträge für die Jahreshauptversammlung sind bis Frei-
tag, 25. Mai 2018, 12.oo Uhr schriftlich auf der Geschäfts-
stelle der DJK-SG Ellwangen, Philipp-Jenningen-Platz 2/1, 
z. Hd. der Vorsitzenden Frau Kristina Neumann, 73479  
Ellwangen abzugeben.
Anstelle der noch nicht 16-jährigen Mitglieder sind deren 
Eltern herzlich willkommen.

Mit freundlichen Grüßen
Kristina Neumann
2. Vorsitzende

Mitgliedsbeiträge 2018
Familie	E uro	80,–
Kinder und Jugendliche	E uro	 34,–
Erwachsene	E uro	 45,–
Passive	E uro	 30,–
Ermäßigte	E uro	 37,–

Die Mitgliedsbeiträge werden individuell unter Berück
sichtigung sozialer Gesichtspunkte erhoben.
Durch den Familienbeitrag ist die Pflicht zur Zahlung des 
Vereinsbeitrags für alle Familienmitglieder bis zum 21. Le
bensjahr und für Auszubildende bis zum 27. Lebensjahr 
erfüllt.

Bitte informieren Sie uns, wenn Sie umgezogen sind oder 
sich Ihre Kontoverbindung geändert hat. Sie helfen damit, 
die Beiträge korrekt zu erheben. 

Vielen Dank!

KSK Ostalb
IBAN: DE39 6145 0050 0110 6128 45 · BIC: OASPDE6AXXX

Neumitglieder
Albion Berbati, Alexej König, Ali Kanmaz, Amelie Brenner, 
Anna Merz, Anna Einsiedler, Barbara Hauf, Ben Schreiner, 
Ben Knodel, Benedikt Schäble, Benjamin Seckler, Berni-
ke Werr, Bulut Pehlivan, Charlotte Uhl, Christian Jeske, 
Christine Böhm, Clara Schreiner, Clemens Powolny, Colin 
Davic, Darian Zinz, David Sauter, Edward Jost, Elias Hoyer, 
Ellen Edin, Emelie Stock, Emilia Tobler, Emilia Fischer, Fa-
bian Diemer, Fabian Wolpert, Fabienne Henle, Felix Böhm, 
Felix Werner, Finn Guschelbauer, Franz-Josef May, Greta 
Merz, Heidi Lutz, Ina Falk, Inka Stock, Jana Müller, Jannik 
Baumann, Jennifer Freundorfer, Joachim Feifel, Johanna 
Dürr, Johannes Pregitzer, Jonas Brix, Jonathan Scheiner, 
Jonathan Mai, Jule Riek, Julian Salat, Julius Hach, Julius 
Boving, Justin Guse, Kai Simon, Karin Gebhard, Kira Wie-
denhöfer, Kriemhild Kerschis, Lars Engelhard, Lea Edich, Le-
ander Koke, Lena Schäfer, Lenja Bellan, Leon Burkert, Levi 
Schmölz, Lia Pak, Liane Wünsch, Lukas Lingel, Luke Fischer, 
Maja Weber, Mali Wiedenhöfer, Manuel Lemke, Marco 
Lemke, Maria Sofia Coltuneac, Marko Rentschler, Maro 
Wiedenhöfer, Martin Baikow, Martin Schuster, Matthis 
Wiedenhöfer, Max Welk, Maximilian Binder, Melina Nass, 
Mert Pehlivan, Michael Oppelt, Michael Leinich, Michel 
Neufeld, Miriam Bouwmeester, Mona Szabo, Mona Maas, 
Naomi Ilg, Nico Michailowski, Nikita Edin, Niklas Henle, 
Noah Strobel, Noemi Bellan, Oliver Feile, Özlem Diker, Paul 
Kintscher, Philipp Salzer, Polina Likhanova, Rafael Helmle, 
Raisa-Maria Catana, Raphael Kragler, Robin Burkert, Ron-
ja Feifel, Sabine Maier, Samuel Blatt, Sarah Wucherpfen-
nig, Selina Tutkun, Silas Weber, Silvan Grauf, Sonja Walter, 
Sophia Rug, Sophia Hopfensitz, Stefan Göthert, Teresa 
Erhardt, Tessy Wiedenhöfer, Tim Kuenzer, Tim Schönfeld, 
Tobias Albrecht, Tobias Fischer, Tyler Fränzl, Vanessa Di 
Mauro, Vincenz Powolny, Vitus Brenner, Vreni Fuchs

Mitgliederzahlen
DJK-SG Ellwangen (01.01.2018)

	 männl.	 weibl.	 Gesamt

bis 6 Jahre	 30	 40	 70

7 bis 14 Jahre	 199	 183	 382

15 bis 18 Jahre	 42	 65	 107

19 bis 26 Jahre	 67	 64	 131

27 bis 40 Jahre	 59	 24	 83

41 bis 60 Jahre	 166	 126	 292

über 60 Jahre	 122	 82	 204

			 
Gesamt	 685	 584	 1269
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Liebe DJK-Gemeinde,
ich danke allen Sportlerinnen und Sport-
lern, Trainern und Betreuern, den Eltern 
und den Funktionären für ihr Engagement 
und die intensive Arbeit in und für unseren 
Verein .

Aufgrund dieses Engagements und der 
sportlichen Leistungen  gab es auch in 
diesem Jahr wieder zahlreiche Ehrungen 
für die Sportlerinnen und Sportler unseres 
Vereins. Viele dieser Leistungen werden Sie 
auch bei der Lektüre dieses Heftes wieder-
finden.
 
Gerade in der heutigen Zeit, in der für viele 
ehrenamtliches Engagement „nicht mehr 
selbstverständlich“, sondern für einige 
auch eine Last ist, freue ich mich sehr, dass 
auch in diesem Jahr wieder Ereignisse wie 

z. B. das Leichtathletikmeeting (Sparkas-
senmeeting) am Pfingstsamstag mitorga-
nisiert werden können .
 
In den Zeiten, in denen jeder „sein / ihr 
berufliches Päckchen“ zu tragen hat, ist 
es nicht zu unterschätzen, in der Freizeit, 
abends und am Wochenende, Opfer zu 
bringen, um z. B. Kindern die, aus meiner 
Sicht,  manchmal lebenswichtige Fähigkeit 
beizubringen,  schwimmen zu können .
 
Als Teil der DJK-Gemeinschaft wünsche ich 
jedem von uns, um ein „großes Wort“ zu 
gebrauchen, einen kleinen Teil dazu beitra-
gen zu können, damit „die Welt ein wenig 
besser werden kann“.
 

Ihre Kristina Neumann
2. Vorsitzende �                                

INTERNET
DJK-SG Ellwangen 1956 e.V.
www.djk-ellwangen.eu
info.djkellwangen@gmail.com

Kolpingsfamilie Ellwangen
www.kolping-ellwangen.de
info@kolping-ellwangen.de

Wagnershof e.V.
www.wagnershof.de
info@wagnershof.de

Impressum
Herausgeber
DJK-Sportgemeinschaft
Ellwangen e.V. 1956  
2. Vorsitzende Kristina Neumann

Redaktioneller 
Inhalt & Anzeigen
Sabine Maier 
sowie die Abteilungsleiter

Herstellung
Druckerei Opferkuch GmbH, 	
Ellwangen

Geschäftszimmer
DJK-SG Ellwangen 1956 e.V.
Philipp-Jeningen-Platz 2/1
73479 Ellwangen
Telefon 07961/562159
info.djkellwangen@gmail.com

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag
16.30 – 18.00 Uhr

Das Geschäftszimmer befindet 
sich im hinteren Gebäude im 3. OG. 
Briefkasten und Klingel sind 
vorhanden.

Den Jugendlichen und Aktiven der DJK Ellwangen 
wünschen wir für das Jahr 2018 viel Spaß und Erfolg

Druck bewegt!

73479 Ellwangen · Aalener Straße 10 · Tel. 07961 888-0 
73431 Aalen · Hirschbachstraße 31 · Tel. 07361 9793-0
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GruSSwort für die 
Vereinsmitteilungen 
2018 der DJK Ellwangen,
Liebe Mitglieder und Freunde der 
DJK Ellwangen,

„Non scholae sed vitae discimus“ – „Nicht 
für die Schule, sondern für das Leben ler-
nen wir“, wird manchmal Schülerinnen 
oder Schülern als gutgemeinter Rat mitge-
geben, wenn bei ihnen das Lernen nicht an 
erster Stelle stellt und sich diese Haltung 
in der Benotung der Klassenarbeiten oder 

anderer schulischer Leistungen nieder-
schlägt. Dieser Rat kehrt den Satz „Non 
vitae sed scholae discimus“ um, den der 
römische Philosoph und Politiker Seneca 
(+ 65 n. Chr.) an Lucilius schreibt und mit 
dem er kritisiert, dass sich die Philosophie 
zu wenig am Leben orientiert. Wann und 
wer diesen Satz in die eingangs zitierte 
Fassung umgekehrt hat, lässt sich nicht 
nachvollziehen. Niemand wird bestreiten, 
dass das, was wir in der Schule lernen, für 
unser Leben wichtig ist – zumindest das 
meiste oder wenigstens vieles. 
Aber es stimmt natürlich auch: Nicht nur 
in der Schule lernen wir für das Leben, son-
dern auch in der Familie, im Freundes- und 
Bekanntenkreis, in den Vereinen und Ver-
bänden, überhaupt das ganze Leben ler-
nen wir für das Leben. Unser ganzes Leben 
stellt eine einzige Schulzeit dar. Mit dem 
Lernen sind wir niemals fertig. Das wissen 
wir alle.
Auch den Sport können wir als eine Schule 
verstehen, in der wir für das Leben lernen. 
Er dient uns – wie man heute gerne sagt – 
ganzheitlich. Er tut dem Leib und der Seele 
gut. 

Um erfolgreich sein zu können, bedarf es 
eines ausdauernden Trainierens. Manch-
mal müssen dabei vielleicht sogar innere 
Widerstände überwunden. Nur wer aus-
dauernd trainiert, erarbeitet sich die kör-
perlichen Voraussetzungen, die eine wich-
tige Grundlage für den Erfolg im Sport 
darstellt. Nicht andere sind für unseren 
Erfolg verantwortlich. Wir sind es allein.
Das gilt auch für uns als Teil unserer Ge-
sellschaft und der Kirche. Ob und wie 
Gesellschaft und Kirche aufgestellt sind, 
hängt von uns ab. Wir sind verantwortlich, 
zusammen mit den anderen, aber eben 
auch wir. Deshalb bedarf es unseres langen 
Atems, dass Gesellschaft und Kirche dem 
guten Miteinander aller dienen. Auch das 
lehrt das Leben.

Unsere DJK ist auch hierfür eine gute Schule 
für das Leben.

Ihr 
Michael Windisch,
Geistlicher Beirat                                                                              

Neumann, Kristina	 2. Vorsitzende
Windisch, Michael	 Geistlicher Beirat
Bartelmäs, Manfred	T ischtennis
Maier, Sabine	 Geschäftsstelle
Heinze, Daniel	S chwimmen
Langer Kerstin	 Geräteturnen
Böhm, Helmut	S teuern/		
	 Kassenwart
Güntner, Bernhard	T aekwon Do
Maier, Sabine	M itgliederverwalt.
Höll, Julia	 Jgd.-Leiterin „Burg“
Wenzel, Ellen	 Jgd.-Leiterin „Burg“
Knecht, Josef	L eichtathletik
Simonjan, Edgar	 Judo
Neumann, Kristina*	 Wagnershof
Moses, Gerhard	P rotokollführer
	P ressewart
Muck, Anneliese	T ennis
Stelzle, Hilde	F rauensport
Stock, Michael	 Volleyball
Eiberger, Florian	 Jugendleiter
	 „Langres“
Wolpert, Andreas	T riathlon

* nicht stimmberechtigt

Verein & Abteilungen
können nur bestehen, 

wenn „viele Hände“ mithelfen!

DJK-SG Vorstandschaft
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von links nach rechts: Benedikt Bruder, 
Johannes Kreidler, Philipp Wagner und 

Sascha Gramling (es fehlt Michael Gebhard)

von links nach rechts: Andreas Unruh, 
Noah Feifel, Pius Brauchle, Darian Zinz, 

Marius Hompf und Julian Salat

Philipp und Johannes im Doppel

Jahresbericht 2017
Saison 2016/17

Allen Grund zum Feiern gab es am Ende der 
Saison für unsere drei Herrenmannschaf-
ten. Zwei davon schafften den Aufstieg in 
die nächsthöhere Klasse, eine scheiterte 
um Haaresbreite.
Als Vorrundenzweiter hatte sich unsere 
erste Mannschaft eine gute Ausgangspo-
sition für die Rückrunde geschaffen. Der 
Start verlief auch optimal – die ersten vier 
Spiele wurden alle gewonnen. Da aber auch 
die beiden Hauptkonkurrenten Hüttlingen 
und Giengen erfolgreich waren , blieb es bis 
zum Ende spannend. Am letzten Spieltag 
unterlagen wir knapp dem späteren Meis-
ter TSV Hüttlingen. Da gleichzeitig auch die 
TSG Giengen ihr Spiel gewinnen konnte, si-
cherten sie sich mit der gleichen Punktzahl 
wie wir, aber dem besseren Spielverhältnis, 
den zweiten Platz. Nach dem Rückzug von 
Unterkochen hätte dieser Platz den Auf-
stieg in die Bezirksliga bedeutet. 
Ganz souverän sicherte sich unsere zweite 
Mannschaft den Meistertitel in der Kreisli-
ga B. Spätestens nach der Revanche gegen 
Neunstadt, gegen die wir das einzige Spiel 
in der Vorrunde verloren hatten, war der 
Aufstieg in die Kreisliga A geschafft. Ohne 
Punktverlust beendeten wir die Rückrunde 
mit 33 : 3 Punkten als Tabellenerster.
Wesentlich dramatischer entwickelte sich 
die Rückrunde für unsere dritte Mann-
schaft. Nach der Vorrunde noch auf dem 
vierten Platz liegend, sah es lange Zeit so 
aus, als ob wir uns mit dem undankbaren 
dritten  Platz zufrieden geben müssten. Im 
letzten Spiel ergab sich aber doch noch die 
Chance, mit einem hohen Sieg, die vor uns 
liegende Mannschaft aus Westhausen vom 
zweiten Platz zu verdrängen. Dies gelang 
mit einem 9 : 3 Erfolg und damit konnten 
wir den Aufstieg in die Kreisklasse A feiern.

Saison 2017/18

Vor der neuen Runde wurden die Namen 
der Spielklassen verändert. Unsere erste 
Mannschaft spielt in der Bezirksliga, der 
höchsten Spielklasse im Bezirk Aalen/
Heidenheim. Die zweite und dritte Mann-
schaft spielen nach ihren Aufstiegen in der 
Bezirksklasse bzw. in der Kreisliga B.
Unter schlechten Voraussetzungen begann 
die Saison für unsere erste Mannschaft. 
Unser Spitzenspieler Bernhard Weiß, der 
einen großen Anteil an den Erfolgen der 
letzten Jahre hatte, fällt nach einer Ellen-
bogenverletzung vermutlich für die ganze 
Runde aus. Somit müssen wir dem knapp 
verpassten Aufstieg in die neu geschaffe-
ne Landesklasse nicht nachtrauern, denn 
ein solcher hätte weite Fahrten ohne große 
Erfolgsaussichten bedeutet. Erschwerend 
kam hinzu, dass mit Georg Weitzmann ein 

weiterer langjähriger Stammspieler in der 
zweiten Hälfte der Vorrunde nicht mehr zur 
Verfügung stand. Unter diesen Umständen 
müssen wir unsere Ziele für diese Saison he-
runtersetzen. Nach Beendigung der Vorrun-
de haben wir vier Spiele gewonnen und fünf 
verloren. Die damit erreichten 8 : 10 Punkte 
sind eine durchaus akzeptable Bilanz, die bei 
der Ausgeglichenheit der Liga aber noch kei-
ne Sicherheit bedeuten. Als Tabellenachter 
haben wir nur drei Punkte Rückstand zum 
Dritten, sind aber auch nur vier Punkte von 
einem Abstiegsplatz entfernt. Für Spannung 
in der Rückrunde ist also gesorgt. Die oben 
erwähnten Ausfälle haben natürlich auch 
Auswirkungen für die zweite und dritte 
Mannschaft. Als Aufsteiger hat man es oh-
nehin schwer, und durch mehrmalige Er-
satzstellungen in den höheren Mannschaf-
ten wird die Situation auch nicht einfacher. 
Für unsere zweite Mannschaft begann die 
Vorrunde mit einem Sieg gegen Neuler und 
einem Unentschieden in Rosenberg optimal, 
danach folgten aber nur noch zwei Punkte-
teilungen. Als Tabellenachter nach Halbzeit 
der Saison ist der Klassenerhalt durchaus 
möglich, bei drei Absteigern in dieser Runde 
aber nicht einfach. Am besten ist die Lage 
für die dritte Mannschaft, die als Tabellen-
sechster eine durchaus positive Halbzeitbi-
lanz erreicht hat. In dieser Spielklasse sind 
die Unterschiede zwischen der oberen und 
unteren Tabellenhälfte erheblich. Im Verlauf 
der Rückrunde wird es entscheidend sein, ge-
gen die schwächeren Teams mit möglichst 
kompletter Mannschaft antreten zu können. 
Da Ausfälle durch spielstarke Jugendspieler 
ersetzt werden können, ist ein Mittelplatz 
als Saisonziel durchaus möglich.

Manfred Bartelmäs	                                

Bericht der Jugendmannschaften

In die Rückrunde der Saison 2016/17 star-
tete unsere Jugend U18 Mannschaft von 
einem aussichtsreichen 1. Platz in der Be-
zirksliga. Leider verlief die zweite Hälfte der 
Saison nicht mehr so gut, so dass der Auf-
stieg knapp verfehlt wurde.
Unsere zweite Jugendmannschaft war in 
der Altersklasse U15 in der Kreisliga ver-
treten und beendete die Saison auf einem 
Mittelplatz. In die neue Spielrunde 2017/18 
gingen wir wieder mit einer U18 und ei-
ner U15 Mannschaft an den Start. Die U18 
Mannschaft erreichte in der Vorrunde einen 
Platz im vorderen Mittelfeld der Bezirksliga. 
Wobei besonders die Leistungen von Phil-
ipp Wagner, Johannes Kreidler und Benedikt 
Bruder hervorzuheben sind, die annähernd 
makellose Bilanzen vorweisen können.
Durch ihre stetige Verbesserung sind die 
Spieler der U18 Mannschaft sogar eine ech-
te Verstärkung, wenn sie als Ersatz in den 
Herrenmannschaften eingesetzt werden.

Die U15 Mannschaft hat die Vorrunde im 
Mittelfeld der Kreisliga beendet, was eine 
beachtliche Leistung ist, da hier einige Neu-
linge und sehr junge Spieler vertreten sind.
Auch bei Turnieren konnten einige bemer-
kenswerte Erfolge verbucht werden. Zu den 
wichtigsten gehören:

•	 Bei den Bezirksmeisterschaften belegte 
Philipp Wagner im Einzel in der Jugend 
U18 den zweiten Platz und in der Herren 
B-Klasse sogar den ersten Platz.

•	P hilipp durfte für die Auswahl des Bezirks 
Ostalb beim Regio Cup auf Baden-Würt-
tembergischer Ebene starten, wobei er 
mit seiner Mannschaft den zweiten Platz 
erreichte.

• Bei den Kreismeisterschaften belegten 
Philipp und Johannes den zweiten und 
dritten Platz im Einzel und gewannen ge-
meinsam die Doppelkonkurrenz. 

Zu den Trainingsterminen am Dienstag 
und Donnerstag jeweils um 18:00 Uhr in 
der Gymnastikhalle des Peutinger Gym-
nasiums sind interessierte Jugendliche im 
Alter von 8 bis 18 Jahren jederzeit herzlich 
willkommen.

Bernd Weiß	  

TischTennis
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Jahresbericht 2017  
Liebe DJK Freundinnen/-freunde,

die Tennisabteilung darf Euch einen Rück-
blick auf die vergangene Saison und einen 
Ausblick auf die kommende Runde geben.
Derzeit haben wir 195 Mitglieder, wobei wir 
einige Jugendliche dazugewinnen konn-
ten. Unsere turnusmäßige Jahreshaupt-
versammlung fand bei guter Beteiligung 
am 9. April 2017 im Vereinsheim statt. Die 
Plätze waren dank unseres Platzwartes 
Manfred Schühle und seinem bewährten 
Team bereits ab 25. April 2017 bespielbar. 
Die offizielle Eröffnung mit traditionellem 
Weißwurstessen fand am 29. April statt. Die 
Bewirtung bei vollem Haus hatten Johanna 
und Anton Köppel übernommen. Die Run-
denspiele konnten ab 6. Mai 2017 reibungs-
los durchgeführt werden. Näheres, auch 
einen Ausblick auf die kommende Spielzeit, 
siehe Bericht unseres Sportwartes Reinhard 
Eiberger. 
Unsere Abteilung war beim DJK Familien-
tag am 2. Juli für den Getränkeausschank 
zuständig. Am 13. August fand unser 
Schleifchenturnier bei gutem Wetter und 
zahlreicher Beteiligung statt. Zum wieder-
holten Male veranstalteten Steffen Kühn 
und Frank Weiser ein Tennis-Feriencamp 
vom 14. bis 18. August 2017 mit vielen inte-
ressierten Jugendlichen auf unserer Anlage 
auf dem Wagnershof.

Am 15. September waren unsere Tennisplät-
ze Austragungsort für das Behördenturnier 
der Sportgruppe des Landratsamtes Ostalb 
mit Bewirtung durch uns.
Das Highlight im vergangenen Jahr war der 
Bau eines Gerätehauses mit Aushub am 29. 
August und Fertigstellung am 10. Oktober 
2017 durch unsere Senioren.

Unseren Jahresabschluss feierten wir beim 
Kachelessen am 26. November im „Grünen 
Baum“ in Stocken. 

Bericht Technischer Leiter 

Ich möchte euch einen kurzen Überblick 
über die Tätigkeiten der vergangenen Sai-
son geben. Wie immer in den letzten Jahren 
haben wir mit unserer bewährten Mann-
schaft aus Senioren die Plätze in Eigenregie 
hergerichtet. Diese Arbeiten dauerten von 
Mitte März bis Anfang April. Wie umfang-
reich und schwer diese Tätigkeiten sind, 
habe ich euch schon oft geschildert. Des-
halb möchten wir euch unsere Anerken-
nung aussprechen und auch herzlich dafür 
danken.
Leider stellte sich nach Inbetriebnahme 
der Wasserversorgung ein Frostschaden an 
einer Wasserleitung im Haus und an der 
Sprinkleranlage auf den Plätzen heraus. 
Dieser wurde fachmännisch unter Mithil-
fe von unseren Spezialisten Anton Köppel 
und Günther Hald behoben. Die Damen 
der Abteilung haben in einigen Einsätzen 
das Herbstlaub um die Plätze entfernt, die 
Hecke zurückgeschnitten und auch das 
Tennishaus gereinigt. Für all diese Tätigkei-
ten wurden insgesamt 321 Stunden aufge-
wendet.

Dank all dieser fleißigen Helfer konnten die 
Plätze schon am 25. April für den Spielbe-
trieb freigegeben werden.
Unser neuer Hausmeister Roland Beck 
sorgte mit seinen Mitarbeitern dafür, dass 
die Tennisanlage über die gesamte Saison 
immer in einem hervorragenden Zustand 
war. Er hat Konrad Bahle abgelöst, der über 
lange Jahre diesen Posten inne hatte und 
sich letztes Jahr endgültig in den Ruhe-
stand verabschiedete.
Namentlich erwähnen möchte ich auch 
Günther Hald. Ohne ihn könnte ich die gan-
zen Arbeiten im Haus oder an der Anlage 
nicht stemmen.
Nach einer fast problemlosen Saison ha-
ben dann die Senioren Ende Oktober die 
Anlage wieder abgeräumt und winterfest 
gemacht. 
Nach langer Planungsphase und noch hei-
ßeren Diskussionen haben wir dann im 
Herbst endlich unser neues Gerätehaus 
realisiert. Auch hier haben wir sehr viele 
Eigenleistungen eingebracht. Insgesamt 
wurden bisher 184 Stunden dafür aufge-
wendet. Es muss aber noch der Außenbe-
reich gepflastert und die Terrasse erweitert 
werden. Sobald die Witterung es zulässt 
wird dort weitergebaut. In der Scheune des 

tennis



7

Wagnershofs haben wir einen abschließba-
ren Bereich abgetrennt, in dem unsere sper-
rigen Gerätschaften gelagert werden. Auch 
dafür wurden 37 Stunden gebraucht.
Ich möchte mich nun persönlich und auch 
im Namen der Abteilung bei allen Helfern 
sehr herzlich bedanken, die dazu beigetra-
gen haben, einen reibungslosen Spielbe-
trieb zu ermöglichen. 
Erwähnen möchte ich auch noch das Versi-
cherungsbüro der Württembergischen Ver-
sicherung von Markus Wieser. Die Familie 
Wieser hat uns eine neue Tennisplatzblen-
de gespendet. Dafür herzlichen Dank!

Manfred Schühle     	                    

Bericht Sportwart

Winter 2016/2017:  Die Abteilung hatte in 
dieser Saison bei den Aktiven die bereits im 
Sommer 2016 erfolgreiche Meistermann-
schaft am Start. Trotz einiger knapper Be-
gegnungen belegten unsere Herren am 
Ende souverän den ersten Platz. Das be-
deutete den Aufstieg in die Bezirksstaffel 2.  
Am Spielgeschehen beteiligt waren Marc 
Häussler, Christian Müller, Steven Saur, Mo-
ritz Wirth, Maximilian Julius und Markus 
Neumann. Herzlichen Glückwunsch!
Für Sommer 2017 meldeten wir insgesamt 
eine Aktiven- und vier Seniorenmannschaf-
ten. Nach der sehr guten Bilanz von 2016 
taten sich unsere Mannschaften im letzten 
Jahr recht schwer. Bei den Senioren bildeten 
die Herren 60 punktgleich mit Fichtenau 
und Ellenberg das Schlusslicht in der Staf-
felliga Gr. 100.  In der Bezirksklasse 1 waren 
die Herren 50 von einigem Verletzungspech 
geplagt, fanden sich aber am Ende in der 
ersten Hälfte der Tabelle wieder. Die Herren 
40 starteten 2016 erstmals als 4er Mann-
schaft und belegten trotz eines Fehlstarts 
in der Bezirksstaffel 2 einen guten 3. Platz. 
Bei den Aktiven traf unsere Herrenmann-

schaft nach dem Aufstieg in die Kreisklasse 
2 auf neue Herausforderungen, konnte sich 
dann aber doch mit dem vorletzten Platz in 
dieser Klasse behaupten.
Wie die letzten Jahre meldeten wir zusam-
men mit Hüttlingen eine Seniorenmann-
schaft Damen 50. Nach dem Aufstieg 2016 
startete diese erstmals in der Verbandsliga. 
Hier traf man wie erwartet auf äußerst 
starke Teams und konnte trotz glücklosem 
Spiel – drei Begegnungen gingen mit 4:5 
verloren – den Wiederabstieg verhindern.
2018 haben wir erneut eine Herrenmann-
schaft bei den Aktiven und 4 Senioren-
mannschaften gemeldet. Neben den Her-
ren 40, den Herren 50 (ab sofort als 4er), und 
den Damen 50 (als 4er Spielgemeinschaft 
mit Hüttlingen) geht auch wieder eine Da-
men 40 Mannschaft – verstärkt durch drei 
Neuzugänge – ins Rennen. Die Mannschaft 
Herren 60 tritt 2018 nicht mehr an. 
Ich wünsche allen Spieler/-innen spannen-
de Begegnungen und viel Erfolg.

Reinhard Eiberger     	                    

Bericht Jugendwart

Der Sommer 2017 war vom Neuaufbau ge-
prägt. Da die Junioren altershalber nicht 
mehr in dieser Klasse spielen konnten und 
unsere jüngsten Spielerinnen und Spieler 
noch nicht so weit waren, um sich bei den 
Rundenspielen zu beteiligen, war erstmals 
keine Jugendmannschaft im Spielbetrieb. 

Tennis

das Ellwanger Spitzenbier seit über drei Jahrhunderten

Im Wintertraining waren es so auch nur 2 
Gruppen, die unter der Anleitung unserer 
Trainer Frank Weiser und Max Julius ihre 
Technik und Taktik verbessern wollten. Im 
Laufe des Sommers gelang es, weitere Kin-
der für den Tennissport zu begeistern, so 
dass wir jetzt wieder auf dem Weg sind, 
im Sommer 2018 eine Knabenmannschaft 
in den Wettbewerb zu melden. Im Winter-
halbjahr sind wir, da das Tennisparadies ge-
schlossen wurde, in der Halle vom ellVida 
Fitness Center. 4 Gruppen versuchen im 
14tägigen Wechsel ihre Vorhand- und Rück-
handschläge genauso wie ihre Taktik in 
spielerischen Formen zu verbessern.

Michael Stock�

Für die neue Saison wünsche ich allen pas-
siven und aktiven Tennismitgliedern viel 
Gesundheit und Spaß bei den Spielen, un-
serer Abteilung eine erfolgreiche Weiter-
entwicklung.

Anneliese Muck, 
Abteilungsleiterin     	                    
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Jahresbericht 2017

Liebe Leut wo ist das Jahr nur hin. 
In diesem Jahr wird 50 
auch der Schreiberling.               
365 Tage sind wieder mal Geschichte. 
Deshalb hier nun mein schönes Gedichtle.                        
Ruhiger war es im vergangenen Jahr. 
Trotzdem schreib ich Euch was 
das ist doch klar.

Ja liebe Leser, wie schon gesagt, war es in 
2017 etwas ruhiger was das Wettkampfge-
schehen angelangt. Trainingsreich war es 
trotzdem, denn die Trainingszeiten sind voll 
besetzt. Wir haben auch wieder sehr viele 
neue Gesichter bei den Kids. Also haben die 
Trainer alle Hände voll zu tun. Ja und wo wir 
schon bei Trainern sind. Unser Werner Kogel 
hat die Sache Trainerschein im Jahr 2017 in 
Angriff genommen und nach alter Tradition 
unserer Abteilung natürlich mit Bestnote 
abgeschlossen. Vielen Dank an ihn, dass er 
seine Urlaubszeit geopfert  hat, seine Frei-
zeit investiert hat um uns in unserer Arbeit 
tatkräftig und kompetent zu unterstützen. 
Glückwunsch nochmal an Dich Werner Du 
Partylöwe. 
In Sachen Trainer hat sich 2017 noch was an-
deres getan. Alexander Riffel, der ja schon 
seit Jahren unser Team stärkt und auch viel 
als Coach bei den Wettkämpfen dabei ist 
hat sich weitergebildet. Er ist erfolgreicher 
Trainer-B-Besitzer und außerdem hat er 
sich eine Qualifikation als Taekwondo-Leh-
rer im Schulsport erarbeitet. Wir gratulie-
ren auch dazu nochmal herzlich und freuen 
uns solch kompetente Trainer in unseren 
Reihen zu haben.
Natürlich waren wir auch auf Wettkämp-
fen unterwegs. Im vergangenen Jahr wa-
ren dies aber hauptsächlich Turniere auch 
Landesebene und Nachwuchsturniere. Die 
Sportler, die uns seither immer auch Inter-
national vertreten haben sind teilweise aus-
geschieden. Sei es aus beruflichen Gründen 
oder auch aus anderen. Aber so ist der Lauf 
der Dinge, alles hat eben seine Zeit. Unsere 
Nachwuchstalente werden gut gefördert 
und behutsam an die Sache Wettkampf 
herangeführt. Vielleicht kann ich schon im 
nächsten Jahr wieder von Teilnehmern bei 
Deutschen oder auch Internationalen Tur-
nieren berichten. Alles über unsere Erfolge 
könnt ihr dann am Ende meiner Schreiberei 
nachlesen. 
Gürtelprüfungen gehören natürlich zu un-
serem „Geschäft“ dazu. Unsere Sportler sol-
len ja in Sachen Gürtel vorwärtskommen 
und so sind immer wieder feste Termine 
über das Jahr eingeplant. Vor allem für die 
Neulinge ist das jedes Mal eine große Sa-
che. Die Vorbereitung ist intensiv und die 
kleinen und großen Sportler sind immer 
aufgeregt. Aber alle sind gut vorbereitet 

und so fällt es Prüfer Bernhard nicht schwer 
die begehrte Urkunde zu verleihen. Stolz 
wird dann bereits beim nächsten Training 
der neue Gürtel getragen. 
Zwei Highlights hatten wir im Sommer. Un-
ser alljährliches Grillfest, das wir wie immer 
bei der Goldrainhütte der Marienpflege ab-
hielten. Gemütlich war es wie immer, das 
Wetter passte und es hatten sich noch nie 
so viele angemeldet. Über 50 Kinder und Er-
wachsene waren da, um sich bei Spiel und 
Spaß auszutoben und sich dann anschlie-
ßend noch die Köstlichkeiten vom Grill 
schmecken zu lassen. Unser Grillfest ist 
immer wieder eine tolle Sache und findet 
natürlich auch in 2018 seine Wiederholung. 
Ein weiteres tolles Event war der Besuch 
eines Klettergartens im Tannheimer Tal.    
23 wagemutige Kletterer kletterten in 
schwindelerregende Höhen und so konnte 
das Gemeinschaftsgefühl gestärkt, Angst 
überwunden werden und das Durchhalte-  
vermögen gefördert werden. Nach einigen 
schweißtreibenden Stunden in den Seilen  
konnte man sich im nahegelegenen See 
erfrischen. Einige andere erfrischten sich 
mit kühlen Getränken, das half auch ganz 
gut. Ein leckeres gemeinsames Essen run-
dete den gelungenen Tag ab. Wir konnten 
den Bus unseres befreundeten Vereins aus 
Heidenheim ausleihen und so wurde auch 
die Fahrt zusammen mit dem DJK-Bus eine 
tolle Sache. 
Im Oktober waren wir dann zur Stelle als 
sich unsere Vereinskameradin Katharina 
traute den Bund fürs Leben einzugehen. 
Nach der Trauung standen 16 Sportler bei 
der evangelischen Kirche in Ellwangen 
Spalier, um das frischgebackene Ehepaar 
zu begrüßen. Logischerweise ist die erste 
Amtshandlung nach dem Ja-Wort eines 
jeden Taekwondo-Sportlers der Bruchtest. 
Katharina schaffte das Brett mit Bravour, 
aber auch ihr Jetzt.-Mann konnte das Brett 
bezwingen. Zwei starke Menschen haben 
sich da gefunden. Wir wünschen ihnen 
nochmal alles Gute und an den Namen 
Hoffmann müssen wir uns halt erst noch 
gewöhnen. Gott sei Dank hört sie auch gut 
auf ihren Namen Katharina. 

Etwas Wichtiges muss ich noch erwähnen, 
bevor ich zu unserer Abschlussfeier kom-
me. Im vergangenen Jahr haben wir eine 
Geldzuwendung erhalten. Die Spenderin 
möchte ungenannt bleiben. Falls sie unse-
ren Bericht liest möchten wir uns nochmal 
sehr herzlich bedanken und sie kann sicher 
sein, dass wir was Sinnvolles damit anstel-
len. Schön wenn es Menschen gibt, die an 
uns denken und die Sache schätzen, die von 
den Trainern Tag für Tag geleistet wird. In 
der heutigen Zeit ist das alles keine Selbst-
verständlichkeit mehr. 
Ja liebe Leser und schon bin ich fast am Ende 
angekommen. Ein paar Zeilen möchte ich 
noch unserer Weihnachtsfeier widmen, die 
wir im Dezember gefeiert haben. Nachdem 
wir im Jahr zuvor auch schon beim Kegeln 
im Ellwanger Wellenbad waren und das so 
saumäßig lustig war konnten wir nicht wie-
derstehen und wieder da einzumieten. Sigi 
Ilg und seine Mannschaft zauberte ein tol-
les Büffet für uns und so kam schon mal der 
Gaumen auf seine Kosten. Sportlich waren 
wir natürlich auch. 
Wir schoben die Kugel mal mehr mal we-
niger gut auf die Kegel, die immer soweit 
da vorne stehen. Beim Wettkampf Männer 
gegen Frauen gewannen logo die Frauen, 
wer hätte das bezweifelt. Und das Wichteln 
war auch wieder richtig schön. Geschenke 
wurden verteilt und viele Dankesreden ge-
schwungen und wir zischten auch so das 
ein oder andere Getränk. Alles in allem wie-
der ein echt toller Abend. 
Also ich muss schon sagen:  Feiern können 
wir! Kämpfen können wir!  Lachen können 
wir ! Gemeinsam sind wir stark! Was sind 
wir doch für ein toller Haufen! So jetzt aber 
genug des Eigenlobs. Wir werden ja im 
„Heftle“ lesen können, welche Truppe auch 
ein tolles Jahr 2017 gehabt hat. Ich hoffe für 
viele war es schön und erfolgreich und vor 
allem wünsche ich mir, dass es viele tolle 
Begegnungen und Gespräche gab. 
Also dann auf ins Jahr 2018. Gemeinsam 
machen wir auch das zu einem tollen Jahr.

Liebe Grüße 
Euer Schreiberling�                                             

Taekwon-Do
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Taekwon-Do

Württembergische Meisterschaften 2017
2. Platz 	F atih Günes
3. Platz     Nora Kogel

Baden-Württembergische 
Meisterschaft 2017
2. Platz	N ora Kogel
3. Platz	N ico Güntner
	L aura Kühnlein

Montag

18.00 – 19.00 Uhr 	
Kinder/Jugendliche

19.15– 21.00 Uhr 	
Erwachsene

Mittwoch

18.00 – 19.00 Uhr	
Kinder/Jugendliche

19.15 – 21.00 Uhr	
Erwachsene

An beiden Tagen trainieren die Gruppen 
jeweils nach Leistungsstand

Donnerstag	
18.00 – 19.00 Uhr	
Wettkampftraining

Freitag	
19.30 – 21.00 Uhr	
Wettkampftraining                             

in der Buchenberghalle

Trainingszeiten

Unsere Erfolge:
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Jahresbericht 2017
Den Ball im Bagger annehmen – hoch 
pritschen - und dann ins gegnerische Feld 
schmettern – Wenn diese Begriffe fallen, 
dann sind Sie mitten drin im Volleyballspiel.
Und wenn dieser Spielzug klappt, kommt 
Freude auf. Die kleine Volleyballgruppe übt 
sich darin jeden Dienstag ab 19.40 Uhr in 
der PG Turnhalle. Nach kurzem Aufwärmen, 
einigen Übungsreihen und intensiver Gym-

nastik wird den restlichen Abend gespielt. 
Wenn es das Wetter zulässt, sind wir ab 
Mitte Mai bis Anfang September ab 19 Uhr 
auf der Beachanlage auf dem Wagnershof 
zu finden. Mit Beginn der Freiluftsaison 
fallen auch Wartungsarbeiten an. So muss 
jährlich Sand-der durch das häufige Spielen 
nach außen verdrängt wird - wieder in die 
Mitte des Feldes geschaufelt werden. Netz 
und Linien müssen ausgebessert und wie-
der eingebaut werden. 

Die Geselligkeit kommt natürlich auch 
nicht zu kurz. So sind der Stammtisch nach 
dem Training und das jährliche Jahresab-
schlussfest seit langem fester Bestandteil 
des Abteilungslebens. Dazu gehört das Ski-
wochenende in Warth, wo wir seit über ei-
nem Jahrzehnt sowohl beim Hüttenabend 
wie auch auf der Piste unseren Spaß ha-
ben. 			                                                    

Volleyball

Verstorbene Mitglieder im Jahre 2017 bis jetzt
Franz Brändle Ellwangen, Am Rosengarten, 26

Elisabeth Hornung Ellwangen, Sudetenstraße 36
Hans-Bernd Hirschmiller Ellwangen, Oberamtsstraße 4

Paul Feil Ellwangen, Gesch.-Scholl-Weg 6
Lothar Rühle Ellwangen, Mittelhofstraße 44
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Judo

Jahresbericht 2017

Personelles
Thomas Schaff hört nach 4 Jahren als Leiter 
der Judoabteilung leider auf. Thomas hat 
sich durch seinen Einsatz um die Abteilung 
verdient gemacht. Dafür ein herzliches 
Dankeschön von der gesamten Abteilung.
Edgar Simonjan wurde einstimmig zu sei-
nem Nachfolger gewählt.
Desweiteren wurde noch das neue Amt 
des 1. Stellvertretenden Abteilungsleiters 
eingeführt. Hierzu wird Rudi Blumenschein 
einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an 
und  betreibt es in Personalunion mit dem 
Amt des Sportwartes. Die sonstigen  Amts-
inhaber stellten sich für weitere 2 Jahre zur 
Verfügung.
So wurde Gertrud Blumenschein zum 
Kassier und Marianne Kohnle sowie Klaus 
Hahn zu den Kassenprüfern gewählt. Die 
Wahlen erfolgten ebenfalls einstimmig.

Kämpfe

Gürtelfarbenturnier am 2. April in Kirchberg 
3 Ellwanger Judokas nahmen erfolgreich 
am Gürtelfarbenturnier in Kirchberg an der 
Murr teil. 
Bei diesem Turnier spielen nicht nur das 
Alter und die Gewichtsklasse eine Rolle, 
sondern auch die Gürtelfarbe. Das schafft 
homogenere Leistungsklassen. Tim Winte-
rer konnte in seiner Klasse einen guten 2. 
Platz, Jakob Bruder und Michael Gebhard 
in ihrer Klasse einen ebenfalls guten 3. Platz 
erringen.

Nordwürttembergische Einzelmeister-
schaften u15 am 24. September in Heubach
Hier konnten Nina Beerhalter den 1. Platz, 
Luca Engelke den 3. Platz und Nils Greb den 
5. Platz in ihrer Gewichtsklasse erreichen. 
Alle 3 haben sich für die Württembergische 
Meisterschaften qualifiziert.

Bezirkseinzelmeisterschaften u10 
am 30. September in Lauffen 
Unsere Marlena Gaugler startete bei den 
Bezirkseinzelmeisterschaften in Lauffen 
und schlug sich dabei hervorragend. Sie 
konnte nach 2 gewonnenen Kämpfen den 
1. Platz in ihrer Gewichtsklasse erringen. Im 
ersten Kampf konnte Sie ihre Gegnerin mit 
einer Wurftechnik in Bodenlage bringen 
und im darauffolgenden Haltegriff (Kesa-
gatame), über die Zeit, am Boden fixieren. 
Im zweiten Kampf erzielte Sie ebenfalls 
mit einer Wurftechnik einen Waza-ari und 
konnte diesen Vorteil bis Kampfende hal-
ten.
Sie hat sich hiermit für die Nordwürttem-
bergische Einzelmeisterschaften in Schwie-
berdingen qualifiziert.

                                                        Marlena Gaugler

Württembergische Einzelmeisterschaften 
u15 am 1. Oktober in Kirchheim unter Teck
Erneut konnte Nina Beerhalter den 1. Platz 
erringen und ist somit Württembergische 
Meisterin. Nils Greb und Luca Engelke be-
legten jeweils Platz 5.

Wanderpokalturnier am 15. Oktober 
in Aalen
Hier gabs tolle Kämpfe und Platz 4 in der 
Mannschaftswertung für uns. 

Süddeutsche Einzelmeisterschaften u15 am 
21. Oktober in Pforzheim
Nina Beerhalter konnte sich bei diesem 
hochklassigen Turnier den 7. Platz erkämp-
fen.
Kappelbergturnier am 25. November 
in Fellbach
Tom Winterer und Michael Gebhard waren 
zu diesem Turnier angereist. Sie haben sich 
beide gut geschlagen und konnten in ihrer 
Gewichtsklasse jeweils den 5. Platz errei-
chen.

Gürtelprüfungen

Juni
Die Prüflinge waren gut vorbereitet und 
überzeugten den Prüfer Alfred Kohnle mit 
guten Leistungen. Liv Greb darf sich über 
den weiß-gelben Gürtel freuen. Den gelb-
orangen Gürtel erreichten Eva Hanko und 
Tom Winterer.

Juli
kurz vor den Sommerferien gabs noch eine 
gute Gürtelprüfung, wo sich die Jüngsten 
richtig kampfbereit zeigten.
Den 8. Kyu (weiß-gelber Gürtel) erreichten 
Emilias Gaugler , Raphael Branding , Johan-
nes Abele und Paul Rettenmeier .
Den 7. Kyu (gelber Gürtel) gabs für Jule 
Jäggle, Nika-Sophie Bucher und Leon Kauz.
Till Langholz erreichte den 5. Kyu (gelb-
oranger Gürtel).
Den orangen Gürtel bekamen Nils Greb 
und Nazarij Chumak
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Dezember
Unter den Augen der Prüfer Sven Alb-
recht (4. Dan) und Walter Helmschrott (1. 
Dan) legten 5 Ellwanger Judokas in der 
Rundsporthalle eine gute und erfolgreiche 
Gürtelprüfung ab. 
Lorena Hahn und Jakob Bruder dürfen sich 
über den blauen Gürtel (2. Kyu) freuen. 
Den 3. Kyu (grüner Gürten) erreichte Martin 
Schmidt. 

Zum Jahresabschluss fand in der Ellwanger 
Rundsporthalle noch eine weitere Gürtel-
prüfung für die Kids statt. Sie legten eine 
gute Prüfung ab und zeigten den Prüfern 
Rudi Blumenschein und Patrick Knödler, 
was sie gelernt haben. 
Den 8. Kyu (weiß-gelber Gürtel) erreichten 
Amin Kolka, Silvan Grauf und Leander Kotte. 
Über den 7. Kyu (gelber Gürtel) freuen dür-
fen sich Silas Drechsler, Liv Greb und Fabian 
Wannemacher. 
Den 6. Kyu (gelb-oranger Gürtel) erreichte 
Adam Betzold. 

Sonstiges

2 neue  Judo-Trainerassistentinnen 
Wir haben jetzt im Damenbereich 2 neue 
Trainerassistentinnen. Lorena Hahn und 
Eva Hanko haben 4 Wochenendlehrgänge 
besucht, dabei Einblick in die neuesten Trai-
ningsmethoden erhalten und danach die 
Prüfung mit Erfolg abgelegt. 

Maiwanderung
Am 1. Mai trafen wir uns wieder zu unserer 
traditionellen Maiwanderung. Start war 
9:30 Uhr am Schießwasen. Ziel war wie 
jedes Jahr der Sportplatz der Marienpflege 
im Goldrain. Von Lorena und Jakob wurde 
für die Kinder noch eine tolle Schnitzeljagd 
vorbereitet. 
Dann liesen wir den Tag mit grillen, Spielen 
und gemütlichen Beisammensein ausklin-
gen.

Judowochenende
Dieses Jahr gingen wir mit 27 Teilnehmer 
ins Zugspitzhaus nach Lermoos. 
Das liegt ca. 25 km südwestlich von Gar-
misch Partenkirchen auf 1000 Meter Höhe.
Nachdem wir am 29. September angekom-
men sind, wurde Abendessen gekocht und 
der Abend mit Gesellschaftsspielen ver-
bracht. 
Am nächsten Tag fuhren wir mit der Ehr-
walder Almbahn zur Mittelstation hoch 
und machten dort eine schöne Wande-
rung. Am darauf folgenden Tag sind wir 
nach Garmisch gefahren und kletterten 
dort bei strömenden Regen zwischen den 
Felsspalten und besichtigten wunderschö-
ne Wasserfälle. Danach gingen wir noch 
gemeinsam Essen, der nächste Tag war der 
Heimreisetag.

Mit dem 5. Kyu (oranger Gürtel) graduiert wurden 
Lea-Marie Bucher, 

Luca Engelke sowie Eva-Timea Anders

Judo

Weihnachtsfeier Kinder
Wir gingen mit den Kindern ins Bingo Bon-
go Kinderspieleland nach Crailsheim. Dort 
konnten sie nach Herzenslust toben. Für die 
älteren gabs im Haus auch noch eine Kegel-
bahn.

Weihnachtsfeier Erwachsene
Man traf sich im Bären in Bühlertann und 
lies bei schwäbischen Spezialitäten und 
interessanten Gesprächen das Jahr Revue 
passieren.

Peter  Helmschrott                                                                             

in der Rundsporthalle

Montag
17.30 – 19.00 Uhr	A nfängertraining
19.30 – 21.00 	 Jugend- und 
                     	E rwachsenentraining

Mittwoch	
17.15 – 18.45 Uhr	 Kindertraining
19.00 – 20.30 Uhr	 Jugendtraining

Trainingszeiten
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Schwimmen

teilung war mit 106 Kindern, Jugendlichen 
und Senioren angemeldet.
Dabei konnten unsere Schwimmerinnen 
und Schwimmer folgende und sehr gute 
Platzierungen erzielen:
Die Schwimmabteilung konnte 22 Medail-
len holen, davon 7x Gold, 5x Silber und 10x 
Bronze.

Jahresbericht 2017
Schwimmabteilung unter neuer Leitung!

Das Jahr 2017 war für die Schwimmab-
teilung ein sehr schwieriges Jahr, unsere 
langjährige Abteilungsleiterin Christiane 
Bernard hatte schon länger angekündigt 
Ihr Amt niederzulegen. 
Hierfür musste nun Ersatz gefunden wer-
den was sich nicht ganz so einfach gestal-
tete. Es waren mehrere Sitzungen nötig 
um alle Wege auszuloten wie es mit der 
Schwimmabteilung weiter geht. Am An-
fang sah es so aus, dass sich die Abteilung 
auflösen muss da kein Nachfolger gefun-
den wurde. Daniel Heinze stellte sich nach 
längerer Bedenkzeit zur Verfügung aber 
nur wenn alle Übungsleiter wie seither an 
einem Strang ziehen. Somit wurde Dani-
el Heinze zum 1. Abteilungsleiter, Ursula 
Schmid als 2. Abteilungsleiterin gewählt. 
Elena Blattner übernimmt die Leitung 
der Schwimmkurse und Jens Greiner die 
Mitgliedererfassung. Dadurch konnte die 
Schwimmabteilung wieder volle Fahrt auf-
nehmen.

Wiederum haben unsere vielen Helfer und 
Übungsleiter für einen erfolgreichen und 
reibungslosen Ablauf gesorgt.
Daher möchte ich an alle Übungsleiter, Hel-
fer und vor allem unserem Kassenteam ein 
herzliches „Danke“ sagen. Eure Mithilfe und 
Engagement ermöglicht erst die Schwimm 
Montage. Ihr seid ein tolles Team!
Auch in diesem Jahr hatten wir 2 Schwimm-
kurse mit jeweils 24 Kindern. Beide waren 
wie immer frühzeitig ausgebucht. 
Sehr viele Kinder haben ihren Schwimm-
kurs mit dem Seepferdchen abgeschlossen. 
Die Sicherheit und der Erfolg der Anfänger-
schwimmkurse konnte nur durch die Mit-
hilfe und Flexibilität unserer Übungsleiter 
gewährleistet werden. 

Wir verabschiedeten Jani mit einem Geschenk 
worüber Sie sich sehr freute.

Die Startvorbereitungen

Der Start

Die Zeitnehmer

Das Schwimmtraining war wieder sehr gut 
besucht und wir konnten sehr viele neue 
Mitglieder hinzugewinnen. Zum Jahresen-
de konnten wir vielen Kindern das bronze-
ne, das silberne und das goldene Jungend-
schwimmabzeichen abnehmen. 
Am 4. Dezember 2017 fand das 26. Nikolaus-
schwimmen statt. Auch in diesem Jahr er-
folgreich wie immer. Die DJK- Schwimmab-
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Schwimmen

Platzierung weiblich
 
G-Jugend
Bieg Emilia� 3
Böttinger Linda� 2
Burkert Taina� 1
 
F-Jugend
Feifel Ronja� 31
Hofmann Maria� 30
Brugger Mia� 27
Wagner Julia� 25
Taube Victoria� 22
Dürr Johanna� 18
Hillenbrand Larissa� 17
Zeller Laura� 15
Müller-Greiner Liv� 13
Erhardt Theresa� 12
Heinze Nele� 10
Wucherpfennig Lucie� 6
Keppler Selina� 5
Masri Elisa-Lou� 4
Mezödi Anna� 3
Lingel Carolina� 2
Bucher Nika-Sophie� 1
  
E-Jugend
Schmid Pauline� 29
Böttinger Nele� 20
Häußer Lina� 19
Falk Emily� 15
Breitschopf Ida� 13
Weinzettl Nele� 11
Schmid Samira� 10
Fischer Emilia� 8
Di Mauro Vanessa� 4
Weidenbacher Benita� 1
 
D-Jugend
Nickel Selin� 12
Buchmann Franka� 11
Stegmaier Anna� 7
Feifel Laura� 3
Wucherpfennig Sarah� 1
  
C-Jugend
Stegmaier Sophie� 3
Francz Lorena� 2
  
Seniorinnen
Weidenbacher Ines� 3

 Platzierung männlich
 
G-Jugend
Böhm Felix� 4
Lingel Lukas� 3
  
F-Jugend
Boving Julius� 34
May Franz-Josef� 33
Foltin Vincent� 32
Schreiner Ben� 30
Widmann Fidelis� 28
Hopfensitz Elias� 25
Kintscher Paul� 24
Deininger Gerrit� 23
Weiß Emil� 22
Maier Matthias� 21
Bach Luis� 18
Koppenhöfer Felix� 17
Schünke Hendrik� 14
Baumann Jannik� 13
Büchner Mika� 10
Rathgeb Jakob� 9
Fischer Luke� 8
Rug Samuel� 7
Nickel Max� 6
Nickel Niklas� 4
Helmle Rafael� 3
Maier Manuel� 2
Boving Mika� 1
  
E-Jugend
Fränzl Tyler� 30
Vojakovic Adrian� 29
Weiß Marlon� 26
Wächter Dennis� 25
Heinze Luis� 22
Güntner Clemens� 21
Zeller Robin� 20
Diemer Fabian� 18
Breitschopf Ole� 16
Kragler Leonard� 15
Lagler Magnus� 14
Foltin Moritz� 12
Krieger Lorenz� 8
Freymüller Elija� 7
Franke Aurelio� 5
Weidenbacher Jannis� 5
Bayrle Tom� 3
Keppler Daniel� 2
  
D-Jugend
Nickel Tim� 6
Rathgeb Noah� 4
  
B-Jugend
Schuster Philipp� 1
  
Senioren
Mezödi Thomas� 9
Rathgeb Bernd� 8
Drenzeck Sven� 7
Feifel Frank� 6
Heinze Daniel� 5
Feifel Joachim� 3
Greiner Jens� 1

Das Schwimmteam

 
Am 11. Dezember folgte dann die Siegereh-
rung. Unser Nikolaus überreichte den Teil-
nehmern traditionsgemäß die Urkunden 
und ein Geschenk, als Anerkennung für die 
guten Leistungen

 

Die Kinder bei der Siegerehrung

Auch die Schwimmkurskinder bekamen vom 
Nikolaus ein kleines Geschenk überreicht.
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Schwimmen

Ausblick für 2018:
Unser aktueller Schwimmkurs beginnt am 
19.02.2018 und ist mit 23 Kindern wieder 
komplett ausgebucht. Im September star-
tet voraussichtlich ein zweiter Schwimm-
kurs. 
Ständig sind wir auf der Suche nach Unter-
stützung für unser Schwimmteam. Damit 
weiterhin die Sicherheit und die Aufnah-
me weiterer Kinder gewährleistet werden 
kann, würden wir uns sehr freuen, wenn 
sich erfahrene Schwimmer bereit erklären 
würden, unser Team zu unterstützen. Für 
Fragen zum Ablauf, Voraussetzungen, etc. … 
stehen wir gerne zur Verfügung.

Herzlichen Dank an mein Schwimm-Team 
für euer Durchhaltevermögen, Teamgeist, 
Bereitschaft, Interesse und eure Flexibilität.

Daniel Heinze�

Anmeldungen zum Schwimmkurs und 
Informationen zum Schwimmtraining:

Daniel Heinze
Tel.:	 07967 – 2873599
	M o.-Fr. von 18:00 - 20:30 Uhr
Mail:	 schwimmen.djk.ellwangen		
	 @gmail.com
Trainingszeiten: 
Montags (außer in den Ferien oder Feier-
tagen) im Ellwanger Wellenbad

Training & Kurse

Schwimmtraining „Sportschwimmen” 
(nach Absprache)
17:00 – 17:45 Uhr
 
Anfängerschwimmkurs für Kinder 	
(mit Voranmeldung)
17:45 – 18:30 Uhr

Nachschwimmen (mit Voranmeldung)
17:45 – 18:30 Uhr

73479 Ellwangen

Fon: 07961/7420

Mail: pb@stuckateur-brenner.de 

www.stuckateur-brenner.de

BL
U

M
EN
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WIDMANN



16

JugenDabteilung Langres

Zum 30. mal zu Gast in 
Langres: Eine besondere 
Liebe, die niemals endet
Auch in diesem Jahr haben wieder 25 Ju-
gendliche aus Ellwangen und Umgebung 
mit ihren Betreuern die Partnerstadt 
Langres besucht und erlebten dort ein ac-
tionreiches Wochenprogramm der Super-
klasse.
Im Rahmen des DJK-Erlebniszeltlagers, wel-
ches jährlich in der zweiten Ferienwoche 
für alle Jugendlichen der Stadt und Umge-
bung stattfindet, besuchten 25 Jugendliche 
die Partnerstadt Langres im Departement 
Haute-Marne, Frankreich. Das Aufschlagen 
der Zelte in Langres erfolgte nun schon zum 
30. Male und beim straffen, aber ausgeklü-
gelt durchgeplanten Programm der Woche 
zeigte sich diese über Jahre gewonnene Er-
fahrung auch. Für das diesjährige Lagerle-
ben zeichnete sich von Anfang an eine aus-
gelassene Stimmung ab, insbesondere auf 
Seiten unserer französischen Gastgeber, 
die wieder einmal keine Mühen gescheut 
haben, um uns die neun Tage Zeltlager auf 
dem „Terrain de Rugby“ so angenehm wie 
möglich zu gestalten. Zu erwähnen ist hier 
vor allem die Langreser Partnerschaftsbe-
auftragte Chantal Andriot, die sich vor Ort 
um alle wichtigen organisatorischen Be-
lange kümmert. Die Woche stand voll und 
ganz unter dem Motto  „In 80 Tagen um die 
Welt“, einer fiktiven Reise rund um die Erde, 
frei nach Jule Vernes Romanvorlage. Da-
mit war jeder Tag ein weiterer Baustein im 
Wettlauf der Teilnehmergruppen mit ihren 
Betreuern durch die Länder der Welt. Die 
Jugendlichen mussten sich beispielsweise 
Hinweise im Fahrrad-Geschicklichkeitspar-
cours oder in steilen Felswänden erklettern 
oder im Rahmen eines Fahrrad-Stations-
laufs durch die Wald und Seenlandschaft 
um Langres erkämpfen.  Es gab für sport-
lich ambitionierte auch wieder eine aus-

gedehnte Mountainbiketour auf abschüs-
sigem Gelände über Wald und Wiesen. Die 
Erholung kam natürlich auch nicht zu kurz 
– es gab Badeausflüge an die umliegenden 
Seen, um dort an den schönen Sandsträn-
den bei durchgehend strahlend blauem 
Himmel und Sonnenschein zu relaxen und 
die Seele baumeln zu lassen. Abends klang 
der Abend zuweilen gemeinsam mit den 
französischen Gastgebern am Lagerfeu-
er aus und es wurde gemeinsam gegrillt 
und gelacht. 30 Jahre nonstop Zeltlager in 
Langres - das musste natürlich gebührend 
gefeiert werden! Eine abendliche Feier-
stunde zur Wochenmitte, zu der auch eine 
Abordnung der Stadt Langres in Person der 
Bürgermeisterin Sophie Delong und ande-
rer Beigeordneter erschien, stellte den be-
sonderen Wert des Zeltlagers für die Städ-
tepartnerschaft zwischen Ellwangen und 
Langres heraus und Frau Delong mahnte 
die besondere Verantwortung der Jugend 
auf deutscher und französischer Seite an, 
für eine innige Völkerverständigung der 
beiden für Europa so wichtigen Staaten zu 
sorgen. Das zum Jubiläumsabend speziell 
zusammengestellte schwäbische Buffet 
von Lagerköchin Uschi Knecht-Hänle wur-

de von den französischen Gästen und den 
Jugendlichen in den höchsten Tönen ge-
lobt und mit Beifall gefeiert. Bei köstlicher 
Festtorte klang der Abend gemütlich aus 
und die kulturübergreifenden Bande der 
Freundschaft wurden verstärkt. Die hier 
genannten Aktivitäten und Unternehmun-
gen waren nur ein Bruchteil dessen, was 
über die gesamten neun Tage in und um 
Langres unternommen wurde. Die französi-
schen Freunde waren rund um die Uhr um 
das Wohlergehen der deutschen Gruppe 
bemüht. So war die Stimmung fast schon 
gedrückt, als die Zelte wieder abgebrochen 
werden mussten und die Heimreise nach 
Ellwangen bevorstand. Was jedoch bei allen 
bleibende Eindrücke hinterließ, waren diese 
neun erlebnisreichen Tage voller Begeiste-
rung, verbunden mit dem Knüpfen neuer 
Bekanntschaften und Freundschaften. So-
mit waren sich alle einig: Auf ein Wiederse-
hen im nächsten Jahr in Langres  – Au revoir 
l’année prochaine à Langres!

Geschrieben von Florian Eiberger                                             
Jugendbetreuer DJK-SG Ellwangen
Abteilung Langres

Wir sind dann mal weg -  neun Tage 
Ferienabenteuer mit Fun-Garantie. UND 
DAS NUN BEREITS ZUM 31. Mal! 
Die DJK-SG Ellwangen, Abteilung 
„Langres“, bietet allen Jugendlichen in 
und um Ellwangen, gleich ob Vereinsmit-
glieder oder nicht, die Chance auf neun 
Tage Erlebniszeltlager in Ellwangens wun-
derschöner Partnerstadt Langres in Frank-
reich. Ob Mädchen oder Junge, sportbe-
geistert oder mehr Genießertyp  – egal! 
Hauptsache DU bist interessiert an neuen 
Leuten, fetzigen Trendsportarten, abwe-
gigen Mountainbiketrails, Felskletterun-
ternehmungen und jeder Menge Spaß 
beim ausgeklügelten Wochenprogramm. 
Genieße mit uns den französischen Som-
mer in seiner ganzen Vielfalt - beim Beach-
volleyball oder dem abendlichen Barbecue 
am Zeltplatz. Auch das Relaxen wird bei 
uns großgeschrieben: An einem der vielen 
Seen um Langres lässt es sich mit Bade-
stränden und Liegewiesen beim ein oder 
anderen Eis bestens aushalten. Lass Dich 
von einer anderen Kultur und vielen neuen 
Eindrücken begeistern – unser Programm 
und die damit verbundenen Aktivitäten 
werden Dir jeden Tag aufs Neue ein La-
chen ins Gesicht zaubern!

Die Fahrt wird vom 4. bis einschließlich 
12. August 2018 stattfinden. 
Besuch uns auf Facebook oder www. 
ellwangen-langres.de und schau Dir Bil-
der der vergangenen Jahre und unserer 
Aktivitäten an.  Das bunt gemischte, er-
fahrene und professionelle Betreuerteam 
freut sich auf DEINE Anmeldung!
Als Voraussetzung solltest Du zwischen 
13 und 17 Jahre alt sein und ein verkehrs-
tüchtiges Fahrrad besitzen.
Für Vereinsmitglieder der DJK-SG Ell-
wangen beträgt der Beitrag für Fahrt, 
Unterkunft mit Aufenthalt und die Ver-
pflegung 190,– Euro für Nichtmitglieder 
fallen 230,– Euro an. Anmeldungen bitte 
ab sofort auf www.ellwangen-langres.de 
tätigen.
Für Infos oder Fragen rund um das Er-
lebniszeltlager stehen wir Dir gerne zur 
Verfügung (info@ellwangen-langres.de). 
Sei dabei! Wage den Schritt in unsere 
diesjährige Gruppe und das Abenteuer 
beginnt für Dich mit der Abfahrt in Ell-
wangen! 

Wir sehen uns im August.
Das Betreuerteam. 
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JugenDabteilung Burg Niederalfingen

DJK- Ferienlager 		
auf der Marienburg in 
Niederalfingen
Die In der fünften Ferienwoche der Som-
merferien ging es, wie jedes Jahr, vom 26. 
August bis zum 1. September 2017, auf die 
Marienburg in Niederalfingen. Die Jugend-
abteilung „Burg“ verbrachte dort mit 64 
Kindern eine wöchentliche Ferienfreizeit. 
Die einmalige Umgebung des Burggelän-
des, das Übernachten in den Gemächern 
von Lady Marian, Sir Lanzelot oder auch Kö-
nig Arthur rahmen den Aufenthalt in einer 
besonderen Atmosphäre ein.

Mit 64 Kindern machte sich das fünfzehn-
köpfige Betreuerteam um Julia Höll und 
Ellen Wenzel am Samstag, 26.08.2017, zu 
Fuß auf den Weg nach Niederalfingen. Bei 
strahlendem Sonnenschein und warmen 
bis heißen Temperaturen wurde vom Ell-
wanger Schießwasen aus gestartet. Die 
Hitze verlangte mehrere Trinkpausen und 
verlängerte den Marsch um einige Zeit. 
Dennoch kamen alle gegen Nachmittag 
wohlauf und munter auf der Marienburg 
an. Kaum angekommen, galt es zunächst 
sich kurz am Wassertrog zu erfrischen. An-
schließend wurden die Zimmer bezogen. 
Nach einer längeren Pause, um sich von den 
Anstrengungen des Tages zu erholen, gab 
es nach dem Abendessen zunächst eine 
kleine Kennenlernrunde. Danach wurde der 
Abend mit einer gemütlichen Kinovorstel-
lung abgerundet. Ausgeschlafen und mit 
neuer Energie starteten die Kinder und die 
Betreuer in den nächsten Tag. Nach dem 
täglichen Frühsport und Frühstück folg-
te die Hissung der DJK-Fahne. Die Kinder 
wurden daraufhin in Gruppen eingeteilt, in 
welchen sie die verschiedenen Herausfor-
derungen, vor welche sie die ganze Woche 
über gestellt werden, bestreiten werden. 
Der Vormittag sah einen Burggrabenzirkel 
mit unterschiedlichen Spielstationen vor. 
Am Nachmittag stand „City-Adventure“ auf 
dem Programm. Die Kinder und die Betreu-
er hatten hierzu das Burggelände verlassen 

und erkundeten mittels verschiedener Auf-
gaben das Dorf Niederalfingen. Auch der 
nächste Tag hielt spanendes Programm für 
die Kinder bereit. Am Morgen wurden von 
den jeweiligen Gruppen Theaterstücke für 
eine Aufführung am Abend vorbereitet. Am 
Nachmittag zogen alle Gruppen mit einem 
Gruppenbetreuer in den Wald und es muss-
ten Edelsteine in einem eingegrenzten 
Gebiet gefunden werden. Hierbei muss-
ten die Gruppen, um alle Edelsteine finden 
zu können, unter anderem den Bach, wie 
auch umgestürzte Bäume überqueren. Am 
Montag stand der große Sporttag auf dem 
Programm. Am Vormittag konnten sich die 
Kinder in verschiedenen Sportarten aus-
probieren. Nach dem Mittagessen und der 
täglichen Mittagsruhe ging es dann in den 
Gruppen zum traditionellen Postenlauf.
Die Betreuer bereiteten verschiedene Auf-
gaben vor, welche die Gruppen gemeinsam 
lösen mussten. Am Abend machten sich 
alle gemeinsam auf den Weg in den Wald 
zur großen Nachtwanderung. Auch dieses 
Jahr sind wir nicht verschont geblieben und 
wurden von den alten Burggeistern auf un-
serem Marsch durch den Wald aufgesucht.
Die Gruseleien und Ängste der vergange-
nen Nacht wurden von allen gut überstan-
den und so konnten wir am Mittwoch in 
einen sonnigen, sehr warmen Tag starten. 
Am Vormittag ging es für alle Kinder auf 
eine große Schatzsuche innerhalb des Burg-
geländes. Hierbei konnten sich die Gruppen 
über die Bewältigung mehrerer kleiner Auf-
gaben Buchstaben für das Lösungswort 
(Versteck des Schatzes) erwerben. Nach-
dem der Schatz gefunden war, ging es am 
Nachmittag in das Naturfreibad in Niede-
ralfingen. Bei tollem Wetter konnten die 
Betreuer mit allen Kindern einen sehr schö-
nen Badetag verbringen. Gegen Abend be-
suchte uns der Ellwanger Stadtpfarrer Mi-
chael Windisch zu einem Abendgebet. So 
hatten wir Zeit, in einem Moment der Stille 
über die besonderen Begegnungen und 
Gespräche während der Freizeit Gedanken 
zu machen. Die letzten großen Aktivitäten 
standen dann am Donnerstag an. Am Vor-
mittag gab es freie Angebote. So konnte 
jeder seinen eigenen Interessen nachgehen 
und hatte auch Gelegenheit, eine Aktivität 
mit einem Wunschpartner gemeinsam an-

zugehen. Am Nachmittag verwandelte sich 
die Burg in das allen wohlbekannte „Schloss 
Hogwarts“. Alle großen und auch kleineren 
Zauberer, sowie der dreiköpfige Hund Fluffy 
und auch sämtliche Hausgeister und ande-
re magische Wesen trieben sich in den Ge-
mäuern herum. Nachdem bekannt wurde, 
dass sich Lord Voldemort bereits auf dem 
Vormarsch befindet, um den Stein der Wei-
sen zu stehlen, galt es für unsere Kinder 
keine Zeit mehr zu verlieren. Sie mussten 
den Stein in Sicherheit bringen und Hog-
warts vor dem Bösen bewahren. Nachdem 
dies mit vereinten Kräften geschafft wurde, 
endete die Ferienwoche am letzten Abend 
mit einer großen Disco. Gemeinsam feier-
ten die Kinder und die Betreuer die schönen 
vergangenen Tage. Mit einem Showtanz, 
sowie kleinen Partyspielen ging auch der 
letzte Abend viel zu schnell zu Ende.

Am Freitag hieß es dann gleich nach dem 
Frühstück die Zimmer zu räumen und das 
Gelände zu säubern. Nach dem Mittages-
sen folgte natürlich noch mit großer Span-
nung die Siegerehrung aller Gruppenspiele. 
Gegen 14 Uhr wurden die Kinder mit vielen 
neuen fröhlichen Erinnerungen von ihren 
Eltern abgeholt. Nun hieß es also „Auf Wie-
dersehen“ – oder auch „Bis nächstes Jahr“ 
zu sagen.
Wir, das Betreuerteam, freuen uns schon 
jetzt darauf, im kommenden Jahr erneut 
viele bekannte Gesichter wiederzusehen.

In diesem Jahr gab es zudem ein besonde-
res Ehrenfest unter den Betreuern. Ralf Me-
zödi feierte sein 30-jähriges Betreuerjubilä-
um. Dieses besondere Ereignis wurde durch 
den Vorstand der DJK-SG Ellwangen, Frau 
Kristina Neumann, mit der Ehrenmitglied-
schaft für den Verein gewürdigt. Zusätzlich 
organisierte das diesjährige Betreuerteam 
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JugenDabteilung Burg Niederalfingen

eine Jubiläumsfeier mit vielen ehemaligen 
Betreuern und Wegbegleitern von Herrn 
Mezödi, um sein außergewöhnliches En-
gagement entsprechend zu würdigen. Des 
Weiteren feierte Andrea Stelzer ihr 10 jäh-
riges Betreuerjubiläum. Wir sind sehr stolz 
darauf, diese großartigen Jubiläen dieses 
Jahr gefeiert zu haben. Auf viele weitere 
Jahre mit Ralf Mezödi und Andrea Stelzer.

Zum Schluss möchten wir nochmals allen 
Betreuern und Helfern ein herzliches Dan-
keschön aussprechen.
Ohne eure ehrenamtliche Unterstützung 
wäre diese Freizeit nicht möglich!

i.A. Julia Höll und
Ellen Wenzel�  

Auch für das Jahr 2018 laufen die Vorbereitungen bereits auf Hochtouren. Es erwartet alle 
Kinder und Jugendlichen zwischen 7 und 14 Jahren ein action - und abwechslungsreiches 
Programm. Die Ferienfreizeit findet von Samstag, 28. August, bis Freitag, 03. September, 
statt. Anmeldeschluss ist der 10. August 2018

Dann schreib uns eine Mail: 
djk.ferienlager.burg@gmail.com

Oder besuch uns im Internet: 
http://djk-ellwangen.eu (Abt. Jugend „Burg“)

Facebook
„Kinderferienfreizeit Burg Niederalfingen“  

Gibt es noch offene Fragen?

Matthias  Weber
Rechtsanwalt
Mitglied der 
arGe baurecht im DaV

schwerpunkte:    
Bau- und Architektenrecht
Schadensersatzrecht, 
Vertragsrecht, Gesellschafts- 
und Wettbewerbsrecht, 
Landwirtschaftsrecht

inGriD  Kursch-DruWe
Rechtsanwältin
Fachanwältin für
Familienrecht

Scheidungsrecht, Unterhalts-
recht, eheliches Güterrecht, 
Allgemeines Zivilrecht

anDreas  DruWe
Rechtsanwalt
Fachanwalt  für  strafrecht  u.
Fachanwalt  für  Verkehrsrecht

Kristina  neuMann
Rechtsanwältin
Fachanwältin für
Verwaltungsrecht
theoretische Voraus-
setzungen zur Fachanwältin für arbeitsrecht

schwerpunkte:   
Baugenehmigungsrecht,
Öffentliches Gebühren- und
Abgaberecht, 
Mietrecht, Arzthaftungs-
recht, Arbeitsrecht

Straf- und Bußgeldsachen,
Unfallregulierung,  
AGB-Recht, Bank- und
Anlagenrecht, Insolvenzrecht

73479 Ellwangen, Spitalstraße 35, Grüner Hof, tel. 0 79 61 / 98 50-0
Fax 0 79 61 /  98 50 50  ·  E-Mail: awk@enmail.de  ·  www.kanzlei-weber-ellwangen.de

susanne Fleischer
Rechtsanwältin
Mitglied der 
arGe baurecht im DaV

Allgemeines Zivilrecht,
Versicherungsrecht, 
Reiserecht, Vergaberecht, 
Baurecht

cornelia Gösele
Rechtsanwältin

Erbrecht, Testaments-
vollstreckung/Nachlassver-
waltung, Immobilienrecht, 
Allgemeines Zivilrecht
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Eltern-Kind-Turnen

Bericht 2017
Auf die Plätze fertig los…

Das Eltern-Kind-Turnen, richtet sich an alle 
Eltern, die mit ihren Kindern turnen-spielen
und mit anderen Eltern und Kinder soziale 
Kontakte knüpfen möchten. Jeden Mitt-
woch von 16.30 Uhr-17.30 Uhr in der Turn-
halle der Marienpflege.
Unser Eltern-Kind-Turnen, ist immer gleich,
für diese Altersgruppe, aufgebaut. Am An-
fang gibt es im Kreis ein Begrüßungslied ,in 
dem sich die Kinder mit Namen vorstellen. 
Dann kommt eine Laufaufwärmphase auf 
den Matten. Anschließend der Hauptteil, 
mit den unterschiedlichsten Bewegungs-
baustellen. Zum Hüpfen, Springen, Balan-
cieren, Schwingen…
Der Abschluss findet mit einem Wettren-
nen durch die ganze Turnhalle statt. Ein 
Lied beendet die Turnstunde.
Das wichtigste für uns ist, dass die Kinder
Spaß am Sport und am gemeinsam erleb-
ten haben.

Christa Schmid
Hilde Stelzle�

Ein herzliches Dankeschön!

An die Gymnastikübungsleiterinnen Erika, 
Anna, Jutta, Daniela und Christa vom El-
tern-Kind-Turnen.
Danke auch an die vielen Helferinnen bei 
verschiedenen Aktivitäten das ganze Jahr 
über.

Hilde Stelzle�  
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Kinder-Turnen

Bericht
Es ist Freitag 15.30 Uhr in der Turnhalle der 
Marienpflege. Fröhlich laufen sich die Kin-
der vom DJK- Kinderturnen bei fetziger Mu-
sik warm. Dann geht es richtig los: unter der 
Leitung von Sandra Funk-Dörr entdecken 
die Kinder die Freude an Bewegung, Körper-
beherrschung und Balance. Abwechslungs-
reiche Parcoure fördern die Geschicklich-
keit im Umgang mit Ball, Bänken, Ringen, 
Springseilen und weiteren Sportgeräten.

Sobald die Temperaturen stimmen werden 
die Kinder im Sommer an die Leichtathle-
tik-Disziplinen heran geführt. Wir freuen 
uns dieses Jahr den Kindern wieder die im 
Sommer erreichten Urkunden im Rahmen 
einer kleinen Nikolausfeier überreichen zu 
können. 

Das Kinderturnen richtet sich an Kinder von 
4 – 8 Jahren. 

Tatjana Bross       		                     
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Geräteturnen

Mädchen-Geräteturnen
Jahresbericht 2017

Liebe Leser,

und wieder einmal konnte ich kaum glau-
ben, dass schon wieder ein Jahr vorbei sein 
soll.

Bei genauerem Hinschauen ist es aber un-
übersehbar, dass unsere Turnmädels alle 
auch wieder ein bisschen größer geworden 
sind und auch turnerisch tolle Fortschritte 
machen. Die Gruppe war 2017 sehr harmo-
nisch und alle sind sehr regelmäßig zum 
Üben gekommen – vielen Dank an Euch!

Nach den ausgiebigen Aufwärm- und 
Dehn-Runden hat es sicher auch manch-
mal einen Muskelkater gegeben. Umso bes-
ser ließ es sich gut vorbereitet dann aber 
am Boden, Balken, Pferd, Reck oder auch 
Stufenbarren turnen. Neben den Übungen 
mit Unterstützung durch die Übungsleiter 
haben die Mädels auch sehr viel und flei-
ßig selbständig geübt. Und wie immer kam 
auch der Spaß nicht zu kurz – Ballspiele am 
Anfang der Stunden, Ringe, Seile oder Tram-
polin zur Abwechslung zwischendrin und 
auch mal ein Spiel am Ende. 

Zum Jahresende haben dann wie fast jedes 
Jahr einige der größeren Mädels mit dem 
Turnen aufgrund schulischer Verpflichtun-
gen aufgehört. Wir wünschen Euch alles 
Gute für Eure Zukunft! Die entstandenen 
Lücken sind jedoch Anfang 2018 umgehend 
gefüllt worden, so dass die Truppe schon 
wieder komplett ist.

Auch auf eine Übungsleiterin mussten wir 
nach den Sommerferien verzichten – Fran-
ziska Schmid hat uns aus beruflichen Grün-
den leider verlassen müssen. Dir alles Gute 
und vielen Dank für Deine Mithilfe!

Ich wünsche uns allen für die Zukunft ein 
harmonisches Miteinander und weiterhin 
verletzungsfreie Jahre – und vielen Dank an 
meine aktuellen Mitstreiterinnen Ines Wil-
lerding und Andrea Lang für Euer zuverläs-
siges Engagement!

Eure Kerstin Langer 	                                                   

Mittwoch 
17-19 Uhr 
Buchenberghalle

Übungszeiten

für sie

vor ort!

Karlstraße 4 · 73479 Ellwangen

Telefon 07961 8800 · www.vrbank-ellwangen.de

sich auf werte besinnen!
von Mensch zu Mensch für sie aktiv!

Bei Ihrer VR-Bank Ellwangen wissen Sie woran Sie sind.

Wir sind Ihr starker Partner: beständig - verlässlich - sicher.

Die Nähe zu Ihnen ermöglicht es uns, Ihnen optimale

Lösungen zu bieten, die zu Ihnen und Ihrem Leben passen.

Und das alles auf die denkbar einfachste Art und Weise für Sie:

aus einer Hand, an einem Ort, in Ihrer Bank.

sprechen sie mit uns – wir sind gerne für sie da.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

wir machen den weg frei.
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KÖRPER UND KOPF  
FIT HALTEN 
Es geht darum, im Alltag in Bewegung zu 
bleiben. Unsere Sportstunden bieten dazu 
eine interessante Ergänzung, laden unsere 
Akkus auf, verbessern Wohlbefinden und 
Lebensqualität. Auf dem Programm stehen 
deshalb Übungen für jedes Alter und ganz 
nach individuellem Befinden und formab-
hängigen Möglichkeiten.
Wir funktionieren besser wenn Beweglich-
keit, Gleichgewicht, Dynamik ständig trai-
niert werden. Überlassen wir es nicht dem 
Schicksal, sondern verringern mit Sport 
gezielt Verletzungen und Beschwerden, 
fördern Gehirnleistungen und gute Stim-
mung. 

Ergänzend zum Sport „forderten“ uns im 
vergangenen Jahr zusätzliche Aktivitäten 
vieler Sportlerinnen:
von Hilde organisiert  
·	 Kappenabend, Sommerabschluss auf dem 

Vogthof, Adventsfeier in der Sebastians-
Kapelle

·	I ngrid und den Weingarts gelang wieder    
die Gestaltung einer sehr schönen Ad-
ventsfeier durch Ideen von Roswitha und 
vielen Freitagssportlerinnen 

·	 Wanderungen um Ellwangen, Skiausflug, 
das traditionelle „Adventsrennen“ zum 
Jahresabschluss mit Ziel Waldschänke 
unvergesslich bleiben die mehrtägigen 
Ausflüge:
·	 Drei Tage Prag planten die Sportlerin-

nen vom Montag und Mittwoch
·	 Zwei Tage ging‘s mit den Sportlerinnen 

am Freitag zum Wandern ins Tannhei-
mer Tal

Allen, die planten, organisierten, in irgend-
einer Weise geholfen haben, mitdachten 
und mitmachten, herzlichen Dank!

Eure Übungsleiterinnen hoffen weiterhin 
auf begeistertes Mitmachen am Montag, 
Mittwoch und Freitag und freuen sich auf 
Euch,

Anna, Daniela, Jutta, Eri                                                                               

Tannheimer Tal
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Für Jung und Alt
Um Siege geht es bei uns in der Sportgrup-
pe nicht. Uns geht es um die Beweglichkeit 
der Gelenke, Kräftigung der Muskeln und 
Dehnung der Bänder. Das sind unsere Ziele.
Leider verstarb am 14.12.2017 Lothar Rühle. 
Er gehörte auch zu unserer Sportgruppe. 
Seit seiner Krankheit konnte er am Sport 
nicht mehr teilnehmen. Wir behalten Lo-
thar in guter Erinnerung.

Wir müssen feststellen, dass die Teilneh-
merzahl an den Übungsstunden am Frei-
tagabend schrumpft. Die Gründe sind ver-
schiedener Art.

Im Jahr 2017 fand das Training 34 Mal statt. 
Leider war die Turnhalle fünf Mal durch 
schulische Veranstaltungen belegt.
Unsere Wanderung nach Stocken, die vor 
den Sommerferien stattfindet, war auch 
dieses Jahr recht schön. Diese gilt zugleich 
immer auch zugleich als Abschluss des 
Sportlerjahres. Mit unserem Übungsleiter 
Herrn Gerhard Volk und seiner Frau verbrin-
gen wir dort schöne Stunden bei Speis´ und 
Trank.

Für das Jahr 2018 wünschen wir uns gute 
Gesundheit, besonders unserem Gerhard, 
damit er noch lange die Übungsstunden 
durchführen kann. Wir würden uns auch 
über einige Neuzugänge freuen. 
Mitmachen kann fast jeder.

Hermann Schlosser                                                                       
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Leichtathletik im Jahr 2017
Überblick

Die herausragende Athletin der Ellwanger 
Leichtathletik-Szene war im vergangenen 
Jahr 2017 wieder Leonie Horn. Aber auch 
andere unserer Athleten waren bei zahlrei-
chen Wettbewerben in der Region und da-
rüber hinaus erfolgreich am Start. Dreimal 
in der Woche wurde im vergangenen Jahr 
Training angeboten. Haupttrainingstag ist 
traditionell – seit vielen Jahrzehnten – der 
Dienstag. Zum sechsten Mal fand der Ell-
wanger Sparkassen-Lauf in den Frühling 
statt. Beim Ellwanger Sparkassen-Meeting 
war es bereits die achte Auflage.

Leonie Horn
Bereits im März wurde Leonie Horn für ihre 
besonderen sportlichen Erfolge in 2016 zur 
Sportlerin des Jahres der Stadt Ellwangen 
gewählt.

Auch im Jahr 2017 war 
Leonie Horn wieder 
äußerst erfolgreich 
unterwegs. Ende Mai 
sicherte sich die U18-
Athletin in Heilbronn 
den Landesmeister-
titel über 800 m; sie 
lief 2:15,43 min und 
wurde daraufhin 
vom WLV-Trainer zum 
Vergleichskampf in 
Brixen/Italien einge-
laden. Wenige Wo-
chen später sicherte 
sie sich im hessischen 
Wetzlar in 2:13,91 min 
auch den Süddeut-
schen Meistertitel. 

Der Saison-Höhepunkt stand dann Anfang 
August bei den Deutschen Jugend-Meister-
schaften in Ulm an. Bereits am Vortag hatte 
sich Leonie souverän für das Finale qualifi-
ziert. In diesem lief sie dann ein couragier-
tes Rennen und sicherte sich in 2:13,83 min 
einen „tollen“ siebten Platz. Den Saison-
Abschluss feierte sie bei den Baden-Würt-
tembergischen - Meisterschaft in Ötigheim 
– sie war auch dort wieder vorne dabei und 
erreichte nach anspruchsvollen 2.850 m 
und 10:06 min nach dem Startschuss das 
Ziel. Zweimal kam sie zu Regionalmeister-
schaft -Ehren.

Wettkämpfe		
Zahlreiche weitere Athleten waren bei regi-
onalen und überregionalen Wettbewerben 
am Start. 

Luisa Hirsch wurde 
im Hochsprung in 
Ulm Regional-Meis-
terin, in Heilbronn 
bei den Württem-
bergischen Meister-
schaften W16 Zwei-
te, im Glaspalast in 
Sindelfingen Siebte 
und in Wetzlar bei 
den Süddeutschen 
Meisterschaften 
Neunte. In der 

Württembergischen Bestenliste konnte 
sich im Jahr 2017 neben Leonie Horn und 
Luisa Hirsch auch Johannes Kucher über die 
3.000 m- und 5.000 m-Strecken platzieren; 
in Schwäbisch Gmünd wurde er Regional-
meister.

Auch unsere Senioren-Läufer kamen wie-
der zu schönen Erfolgen, für die sie von der 
Stadt Ellwangen zu den Sportler-Ehrungen 
eingeladen werden. 
Im Schwarzwald durfte OB Karl Hilsenbek 
bei den Baden Württembergischen  Berg-
lauf - Meisterschaften als Dritter auf`s Po-
dest. 

Eine ganz große Leistung konnte er bei sei-
nem Geburtstag-Marathon-Lauf in Dublin 
feiern; dort erreichte er bereits nach 3:05,45 
Stunden als Vierter seiner Altersklasse das 
Ziel. 
Bei den Regionalen Waldlauf-Meisterschaf-
ten gewannen Hubert Hönle und Dr. Ulrich 
Kraft die Titel der Klassen M 80 und M 70 
und Hubert Hönle wurde bei den Deut-
schen und Baden Württembergischen Stra-
ßenlauf - Meisterschaften über 10 km in 
Bad Liebenzell Sechster bzw. Vierter.

Trainingslager
Im April veranstalteten Ralf Mai und Erich 
Scharpfenecker ein Trainingslager in Prora 
auf der Insel Rügen. 

Mit täglichen Trainingseinheiten, u. a. am 
Strand, bereiteten sich AthletenInnen auf 
die kommende Saison vor. Auch das Mitei-
nander kam nicht zu kurz und bereitete den 
Sportlern große Freude.

Abendsportfest und andere Aktivitäten
Auf Grund neuer Verbandsbestimmungen 
führten wir – wie auch eine Reihe anderer 
Vereine – keine LA-Abendveranstaltung 
im Oktober durch. Viele Jahr-zehnte lang 
hatten wir zu diesen Läufen am Ende der 
LA-Bahnsaison stets ins Ellwanger Wald-
stadion eingeladen. „Bei Euch gibt es die 
schönsten Urkunden bei geringen Start-
gebühren (ohne Nachmeldezuschlag)“ 
„freundlich und angenehm ist das Mitein-
ander-Umgehen“ „immer wieder Verbes-
serungen im Ablauf der Wettbewerbe“ „es 
war wieder eine schöne Abendstunde in 
Ellwangen“ wir kommen auch im nächsten 
Jahr wieder zu Euch“ Mit derartigen Aussa-
gen haben sich viele Trainer, Betreuer, Teil-
nehmer, Eltern in der Vergangenheit jeweils 
vor der Heimfahrt verabschiedet. Leider 
kann diese feine Art von Veranstaltungen 
nicht mehr stattfinden – schade!!!  „Funkti-
onäre sollten eben funktionieren“.
Auch 2017 haben wir beim Finale des Schul-
wettbewerbs „Jugend trainiert für Olym-
pia“ der Gymnasien im Ostalbkreis dem 
Hariolf Gymnasium bei der Durchführung 
geholfen.
Jungen und Mädchen, die eine Ausbildung 
für den Polizeidienst oder beim Zoll begin-
nen wollen, müssen seit einigen Jahren 
mit ihren Bewerbungsunterlagen auch 
den Nachweis vorlegen, dass sie die Be-
dingungen für das Deutsche Sport-Abzei-
chen in den 4 Disziplingruppen Ausdauer, 
Kraft, Schnelligkeit, Koordination und die 
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Schwimmfertigkeit erfüllt haben. Die Prü-
fungsabnahmen haben wir für mehrere 
junge Menschen durchgeführt. 
Das Virngrund - Abendsportfest für die 
jüngsten Schülergruppen unserer Start-
Gemeinschaft, für das der SV Rindelbach 
jeweils unter der tatkräftigen Regie von Iris 
Kuhn (mit unserer Hilfe) in mehr als 25 Jah-
ren auf den Sportanlagen an der Jagst die 
Verantwortung übernommen hat, konnte 
auf Grund der sehr schlechten Witterung 
2017 erstmals nicht stattfinden. 
Ende Oktober fuhren 13 Frauen und Männer 
zum Marathon-Lauf in die Ellwanger Part-
nerstadt Abbiategrasso; für alle war dies 
ein ganz großes Lauferlebnis. Rund 300 
TeilnehmerInnen liefen beim diesjährigen 
Weihnachtslauf im Bereich des Kressbach-
sees. Seit 25 Jahren organisiert diese Events 
Robert Hauber – er wird dabei von seiner 
Frau und der Rosenberger/Ellwanger Lauf-
gruppe unterstützt.
Manuel Türk und Sebastian Zundler haben 
veranlasst, dass sich Ulrich Freihart, Den-
nie Guthardt, Jonathan Hock, Nils Jakob, 
Marian Krockenberger, Iris Kuhn, Markus 
Kuhn, Ralf Mai, Daniel Pfeifer, Ursula Reis-
sig, Julian Sekler, Manuel Türk, Carmen 
Vaas, Joachim Zundler, Matthias Zundler 
und Sebastian Zundler bei  Lehrgängen der 
WLV-Kreise Heidenheim und Ostalb das 
notwendige Wissen für DLV-LA-Kampfrich-
ter angeeignet und sich auch der Prüfung 
gestellt haben. Der Kampfrichterobmann 
Gerhard Rieg aus Bargau hat sich darüber 
sehr gefreut. Bei einer früheren Ausbildung 
war auch Anja Fürst erfolgreich dabei. 

Hochsprunganlage 
Im letzten Jahr erwarben wir für das Wald-
stadion eine neue Hochsprunganlage mit 
Abdeckung. Die alte Anlage genügte nicht 
mehr den Anforderungen für die Top-Athle-
tenInnen beim Ellwanger Sparkassen-Mee-
ting. Die Anlage steht ab sofort sowohl für 
das Training als auch für Wettkämpfe zur 
Verfügung. Im Waldstadion und auf dem 
Allwetterplatz gibt es jetzt drei einsatzfä-
hige, regelkonforme  Hochsprunganlagen. 
Damit ersparen wir uns zukünftig beim 
Sparkassen-Meeting auch das Ausleihen 
und Heranschaffen einer dritten Wett-
kampfanlage. Wir bedanken uns nochmals 
sehr herzlich beim Gesamtverein für die fi-
nanzielle Unterstützung.   	

Miteinander	
Kurz vor den Sommerferien fand wieder 
das alljährliche Grillfest im Waldstadion 
statt. Alle AthletenInnen U14 und älter, so-
wie deren Eltern waren hierzu eingeladen. 
Neben Würstchen und Getränken gab es 
selbstgemachte Salate. Dieser Abend ist 
jedes Jahr eine gute Gelegenheit Erfolge zu 
feiern, sowie Erfahrungen und Erlebnisse 
der laufenden Leichtathletik-Saison auszu-
tauschen.

Zwei Tage vor Heiligabend fand die diesjäh-
rige Jahresfeier statt. Seit vielen Jahren tref-
fen sich kurz vor Weihnachten ältere Aktive 
und ehemalige Leichtathleten, um das Jahr 
nochmals Revue passieren zu lassen. In die-
sem Jahr fand die Feier im Wellenbad-Res-
taurant Chao Phraya statt. Nach dem Essen 
wurde noch bis spät am Abend mit Freude 
und Begeisterung gekegelt.			 

Ehrenmitgliedschaften  
Mit Wolfgang Schiele, Hubert Hönle und 
Ferdinand Dahner wurden im letzten Jahr 
Drei aus unserer Abteilung zu Ehren-Mit-
gliedern der DJK-SG Ellwangen 1956 e.V. 
ernannt. 
Sie wurden dadurch für ihre besonderen 
Verdienste um den Verein ausgezeichnet. 
Wir gratulieren sehr herzlich.

Mitarbeiter
Dass Trainingseinheiten (Übungsstunden) 
regelmäßig stattfinden können, braucht 
man MitarbeiterInnen mit entsprechender 
Bereitschaft, mit Leidenschaft, Liebe, Ver-
stand ... zur Sportart Leichtathletik und be-
sonders für junge Menschen. Dies tun bei 
uns sehr zuverlässig und vorbildhaft und 
dafür danken wir ganz herzlich Rainer und 
Anja Schünke, Anja Fürst, Kathrin und Mar-
tin Wagner, Ursula Reissig, Chiara Lechner, 
Andrea Riek, Jochen Bölke-Würth, Sebasti-
an Link, Ferdinand Saupp. Danke auch allen 
Eltern für die gute Zusammenarbeit und 
deren Fahrbereitschaft.
Mit einem außergewöhnlichen Einsatz 
ist Ralf Mai dabei, der auch in anderen Le-
bensbereichen sich ebenfalls stark fordern 
lässt und sehr viel  Zeit und Kraft einbringt. 
Er sorgt vor allem auch dafür, dass bei uns 
Erfolge auch im Leistungsbereich möglich 
werden; sein Training mit entsprechenden 
Inhalten an mehreren Tagen und seine 
Wettkampfbetreuung sind hervorragend 
und zielorientiert.

Frühlingslauf und Sparkassen-Meeting 	
Im vergangenen Jahr veranstalteten wir 
den „6. Ellwanger Sparkassen-Lauf in den 
Frühling“ und das „8. Ellwanger Sparkas-
sen-Meeting“. Wir möchten uns an die-
ser Stelle nochmals sehr herzlich bei allen 
Organisations-Verantwortlichen, Helfern, 
Sponsoren und Unterstützern dieser Ver-
anstaltungen bedanken. Ohne euren Ein-

satz und eure Unterstützung wären beide 
Veranstaltungen in dieser Form nicht rea-
lisierbar. Ferdinand Dahner, der beide Ver-
anstaltungen mit aufgebaut und jahrelang 
im Bereich der Sponsorenarbeit begleitet 
hat, möchte sich altersbedingt aus dem Or-
ganisationsteam zurückziehen. Wir freuen 
uns, dass wir ehemalige AthletenInnen für 
Ferdinands bisherige Tätigkeiten gewinnen 
konnten und danken ihm für seinen groß-
artigen Einsatz sehr herzlich.

Ellwanger Sparkassen-Lauf 
in den Frühling 2017 
Bei strahlendem Sonnenschein und früh-
lingshaften Temperaturen wurde am 25. 
März 2017 mit 320 Teilnehmern ein neuer 
Teilnehmerrekord beim 6. Ellwanger Spar-
kassen-Lauf in den Frühling aufgestellt. 
Den Hauptlauf über 10 km entschieden 
Steffen Mader und Julia Laub für sich. Größ-
tes teilnehmendes Team war erneut das 
Hariolf-Gymnasium.
Das Wetter hätte es nicht besser meinen 
können mit den Läuferinnen und Läufern 
des sechsten Ellwanger Sparkassen - Laufs 
in den Frühling, der seinem Namen in die-
sem Jahr alle Ehre machte. 

Um 13.00 Uhr und 13.15 Uhr fiel der Start-
schuss für die EnBW ODR-Schülerläufe. Für 
die Jüngsten war ein 1 km-Kurs rund um 
den Allwetterplatz zu absolvieren. Schnells-
te bei den U12 waren hier Laurin Raab und 
Luisa Schulz (beide TSV Hüttlingen). Bei den 
U16 erreichten Daniel Junker und Lucy Lou 
Müller (LSG Aalen) als Erste das Ziel.
Dichtes Gedränge herrschte dann um 
14  Uhr als der Startschuss zum Stadtwer-
ke-Hobbylauf über 5 km und Sparkassen-
Hauptlauf über 10 km fiel. 
Für die 104 Teilnehmer des 5 km - Laufs war 
ein Rundkurs durch den Ellwanger Galgen-
wald ausgeschildert. Auch einige Walker 
waren auf dieser Strecke am Start. Die 150 
Teilnehmer des 10 km-Laufs durften den 
Rundkurs zweimal absolvieren. Landschaft-
lich eine tolle, aber mit zwei kleineren und 
einem größeren Anstieg sicher auch keine 
ganz einfache Strecke.
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Über die 5 km siegten Moritz Frey (LAC Es-
singen) in 17:41 min und Stefanie Schrott 
(NSU Triathlon) in 21:21 min. Über die 10 
km waren Steffen Mader (TSG Schwäbisch 
Hall) in 33:50 min und Julia Laub (ASC Ulm/
Neu-Ulm) in 39:09 min am Schnellsten. Im 
Ziel wartete auf alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer Tee und Obst. „Es hat heute 
auf jeden Fall super Spaß gemacht und es 
war eine tolle Strecke nach meinem Ge-
schmack“ so Peter Steiner vom VfB Guten-
zell, der zum ersten Mal in Ellwangen am 
Start war.
Bei der anschließenden Siegerehrung in der 
Rundsporthalle gab es Kuchen und belegte 
Brötchen, sowie Kaffee und kalte Getränke. 
Der schnellste Läufer bzw. die schnellste 
Läuferin über 10 km erhielten einen Sonder-
preis vom Autohaus Koch-BAG Ellwangen. 
Für die drei zeitschnellsten Läuferinnen und 
Läufer über 5 km und 10 km gab es eben-
falls Sachpreise. 
Nach dem Ausrichter, der DJK Ellwangen 
war erneut das Hariolf-Gymnasium das 
größte teilnehmende Team. Die Schüler 
durften sich mit ihren Lehrern über einen 
Gutschein des Restaurants Chao Phraya im 
Ellwanger Wellenbad freuen. „Besonders 
hat uns gefreut, dass auch einige unserer 
Sponsoren wieder mit eigenen Teams am 
Start waren“, so Ferdinand Dahner von der 
DJK Ellwangen, unter anderem die EnBW 
ODR, die Stadtwerke und Hans Fuchs. Auch 
von der LEA waren Teilnehmer dabei.

Ellwanger Sparkassen-Meeting 2017 

Am 20. Mai 2017 fand im Waldstadion das 
8. Ellwanger Sparkassen-Meeting statt. Als 
eines der größten Leichtathletik-Meetings 
Süddeutschlands war auch die achte Aufla-
ge gespickt mit Spitzensportlern aus zwölf 
Nationen. 
Besonderes Augenmerk galt dieses Jahr 
wieder den 100-Meter-Sprintstrecken. 
Während bei den Frauen die Weißrussin 
Krystina Tsimanouskaya und Audra Segree 
aus Jamaica für inter-nationales Flair sorg-
ten, tummelten sich bei den Männern ins-
gesamt 17 Starter mit einer Bestzeit unter 
elf Sekunden. Ebenfalls hochklassig besetzt 
waren die Starterfelder im Dreisprung der 
Männer, bei den 100 Meter Hürden der 
Frauen sowie die 400-Meter-Strecken. Aber 
auch in den sonstigen Disziplinen starteten 
zahlreiche nationale Topathleten.

Herausragend war auch die Leistung des 
amtierenden Afrikameisters und Fünften 
bei den Olympischen Spielen, Nkobolo On-
kabeetse aus Botswana, der sich in 46,29 
Sekunden in die Siegerliste über 400 Meter 
eintrug. Beim Dreisprung entwickelte sich 
der erwartete Dreikampf zwischen dem 
Sieger Marcell Kornhardt (15,25 m), aktuell 
erster der DLV-Jahresbestenliste, dem Deut-
schen Vizemeister Martin Jasper (14,97 m) 
sowie Jonathan Ilori (15,18 m) aus England.
Bei den nationalen Athleten ragte außer-
dem Melanie Böhm (LG Neckar Enz) heraus, 
die als U-18-Starterin in 64,11 Sekunden 
über 400 Meter Hürden siegte. Mit Patrick 
Hess (Speer – 69,71 m) und Lisa Maihöfer 
(Weitsprung – 6,13 m), beide LG Staufen, 
konnten sich auch lokale Athleten in die 
Siegerlisten eintragen.

„Das Meeting entwickelt sich von Jahr zu 
Jahr weiter“, freute sich Ferdinand Dahner 
vom Organisationsteam. „Das Schöne ist, 
dass die Vereine und die Stadt hier Hand in 
Hand arbeiten. Und wenn man die Sponso-
rentafeln und die Zuschauerzahlen ansieht, 
dann macht das alles hier noch mehr Spaß.“ 
Über 100 Helfer sorgten dafür, dass beim 
Meeting alles reibungslos funktioniert.

Gefertigt von 
Ferdinand Saupp / Josef Knecht�

Bestens informiert wurden die zahlreichen Besucher 
von Stadionsprecher Wolfgang Schiele (rechts, hier 
im Interview mit Oberbürgermeister Karl Hilsenbek), 
der mit viel Hintergrundwissen und Detailinfor
mationen zu den Sportlern glänzte.

Homepage der 
DJK-Leichtathletik-Abteilung: 
http://www.leichtathletik-ellwangen.de

Hier finden Sie Infos über die Leicht
athletik-Startgemeinschaft, die 
aktuellen Trainingszeiten, ausführliche 
Berichte zu den Veranstaltungen und 
vieles mehr.

Weitere Infos
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Bericht für das Jahr 2017
Schwimmen, Radfahren und Laufen, das 
sind die drei Disziplinen, die beim Triathlon 
in dieser Reihenfolge absolviert werden. In 
unserer Abteilung sind aber auch viele Mit-
glieder einfach nur in einer oder zwei der 
Disziplinen aktiv. Ganz nach Belieben. Der 
Ausdauersport und die Bewegung in der 
Gemeinschaft stehen für uns im Vorder-
grund. 
In der vergangenen Saison starteten einige 
unserer Sportler bei 10km Läufen, Halbma-
rathons und Marathons in der Region aber 
auch international, wie in unserer Partner-
gemeinde Abbiategrasso. Es wurden auch 
Radmarathons wie der Alb Extrem absol-
viert, bei dem Distanzen zwischen 200km 
und 300km zu fahren sind. Natürlich wur-
den auch einige Triathlons gemeistert. Die-
se gingen mindestens über die Jedermann-
distanz mit 500m Schwimmen, 20km 
Radfahren und  5km Laufen, bis hin zur 

Langdistanz mit 3,8km im Wasser, 180km 
auf dem Fahrrad und einem abschließen-
den Lauf über die volle Marathondistanz. 
Dies ist definitiv ein tagesfüllendes Ereignis 
und der Höhepunkt der Saison für manche 
ambitionierte AthletInnen, die sich dann 
stolz Ironman oder Ironwoman nennen 
dürfen. 
Dabei wurden tolle Ergebnisse erzielt, aber 
nicht nur die Zeiten zählen, sondern einfach 
den inneren Schweinehund zu überwinden, 
an den Start zu gehen und glücklich in der 
persönlich möglichen Zeit über die Zielli-
nie zu laufen ist ein Erfolg, der die Sportler 
glücklich macht und für die vielen Trai-
ningsstunden entschädigt. 
Seit einigen Jahren ist die DJK Ellwangen 
als Hauptverein Mitveranstalter des Kress-
bachtriathlons, der von vielen helfenden 
Händen aus unserer Abteilung unterstützt 
wird. Diese kleine aber feine Veranstaltung 
am Kressbachsee über 400m Schwimmen, 
knapp 30km Rad und 5km Laufen ist eine 

tolle Möglichkeit in den Triathlonsport 
hinein zu schnuppern. Hier ist auch eine 
Teilnahme in der Staffel möglich, bei der 
Familien, Freunde und auch Sportteams ge-
meinsam das Ziel erreichen.        
Spaß an der Bewegung und der tolle Aus-
gleich den unser Sport bringt stehen stets 
im Vordergrund. 
Wer Spaß am Triathlon, Schwimmen, Rad-
fahren oder Laufen hat ist bei uns jederzeit 
herzlich willkommen. Wir treffen uns im-
mer dienstags um 19 Uhr an der Rundsport-
halle zum Lauftraining, mittwochs früh 
um 6 Uhr im Ellwanger Hallenbad zum 
Schwimmtraining oder donnerstags gegen 
19 Uhr zum Bahnenschwimmen. Die Rad-
fahrten werden spontan verabredet und 
finden meistens Freitag abends und Sonn-
tag vormittags statt.

Andreas Wolpert 
Triathlonabteilung�                               

Triathlon



Wir leben Autos.

EllWAngEn · Rindelbacher Str. 4 · Telefon (0 79 61) 5 40 07
www.autohaus-beilharz.de

• Neuwagen • Klimaanlagen-Service
• Gebrauchtwagen  • HU/AU-Abnahme täglich
• Finanzierung/Leasing   • Unfallinstandsetzung
• Glasreparatur   • Achsvermessung
• Reifen-Service   • Teile und Zubehör
• Reparaturen für Fahrzeuge aller Art

DIE WELT-beste Beratung gibt’s  
nur beim Testsieger.

  

S Kreissparkasse
Ostalbksk-ostalb.de/beratung

JET-Tankstelle
Andreas Lutz Hallerstr. 30

73479 Ellwangen   07961/564156
Mo-Fr 5-24 Uhr Sa 6-24 Uhr So 7-24 Uhr

Shop mit Getränken, Zeitschriften, Süßwaren ...

Backshop mit leckeren Angeboten  /   Autowaschanlage

JET-Tankstelle
Andreas Lutz Hallerstr. 30
73479 Ellwangen   
07961/564156

Mo – Fr 5-24 Uhr | Sa 6 – 24 Uhr | So 7 – 24 Uhr

· Shop mit Getränken, Zeitschriften,   
 Süßwaren ...

· Backshop mit leckeren Angeboten

· Autowaschanlage

Korrosionsschutz
Holzschutz
Fassadenschutz
Vollwärmeschutz
Gerüstbau
Beschichtungen
Lackierungen
Innen-, Raumgestaltung
Dampfstrahlen
Sandstrahlen

 ...umweltfreundlich

Leipziger Straße 9
73479 Ellwangen
Tel.: 07961 9696150
Mobil: 0177 7617371
E-Mail: sabinemaier3@gmx.net

➤	Krankengymnastik
➤	Massagen
➤	Manuelle	Therapie
➤	Lymphdrainage
➤	Bobath,	PNF
➤	Schlingentisch
➤	Skoliosetherapie	n.	Schroth
➤	und	weitere	Therapieformen

Osteopathie

Geschw.-Scholl-Weg	1	·	Ellwangen	·	Tel.	07961/93	18	50	·	Fax	93	18	51

MirjaM Stiefel	
HP/Osteopathin	
Physiotherapeutin


